
stäm
m

igen
V

erkäuferin
einen

großen
Laib

frisches
,

,
„

Schurke
! "

,
schrie

jem
and

in
russischer

Sprache
aus

7
)

tr
»

»
»

•»
♦

»
/ »

■
.. «

erzeiben
Sie

.
aber

Sie
baben

da
.

Wiesbllöemr Tagblatt
Druck und Verlaa : a ___ErscheKmngszeit :

Nr . 110 . Freitag , 14 . Mai 1937 85 . Jahrgang

ErA Smpfnno in te ionöoiiM !>« W UM Hodza hoU

Die Vertreter von 60 Nationen waren anwesend .
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Wöchentlich
mit einer täglichen

Aber auch allen denen , die etwa gehofft hatten , die öster¬
reichische Angelegenheit als Sprengmittel gegen die Achse
Berlin — Rom verwenden zu können , hat Graf Ciano eine
Enttäuschung bereitet . Er erklärte diesen Herrschaften , daß
der Faschismus für Extratouren nicht zu haben fei , daß er viel¬
mehr an den römischen Protokollen , d . h . an der engen Zu -

Die Anfahrt der stattlichen Gästeschar bot ein ungewöhn¬
liches Schauspiel , das eine nach Tausenden zählende
Menschenmenge angelockt hatte . Die Londoner
Polizei trug dem Andrang dadurch Rechnung , daß sie in den

k Botschaft liegenden Straßen ihre Beamten in einem
Don nut 5 Meter eingesetzt hatte , um den Weg für

die Wagen freizuhalten . Alle bekannten Persönlichkeiten ,
£ twr allem aber der Herzog und die Herzogin von Kent , wur -

i: den von der Menge begeistert begrüßt .

Beginn der britischen Reichskonferenz
am Freitag .
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Danktelegramm des englischen
Königs an den Führer .

London , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Seine Majestät König
Georg hat dem Führer und Reichskanzler für die ihm zur
Krönungsfeier telegraphisch ausgesprochenen Glückwünsche mit
folgendem Telegramm gedankt :

„ Ich danke Ihnen , Herr Reichskanzler , herzlich für Ihre
gütige Elückwunschadresse anläßlich meiner Krönung . Ich
würdige besonders Ihre guten Wünsche für mich , mein König¬
liches Haus und Volk , und ich teile voll und ganz ihre Hoff¬
nung , daß meine Regierung gekennzeichnet sein möge durch
das Gedeihen des Friedens und die gute Kame¬
radschaft unter den Rationen der Welt , ein Ziel ,
für das ich mich immer mit allen meinen Kräften einsetzen
werde . George R . i "

Blomberg bei Baldwin und Eden .

London , 13 . Mai . Reichskriegsminister Generalfeld¬
marschall v . Blomberg stattete am Donnerstagvormittag
dem Premierminister Baldwin sowie Außenminister Eden
einen Besuch ab .

Baldwin empfing ferner eine Reihe anderer ausländischer
Vertreter .

Der Irische Freistaat nimmt nicht teil .
London , 13 . Mai . Am Freitag tritt in London die bri¬

tische Reichskonferenz zu ihrer ersten Sitzung zusammen . An
den Besprechungen neunten Vertreter Englands , Kanadas ,
Australiens , Neuseelands , Südafrikas und Indiens teil , wäh¬
rend Burma und Südrhodesten nur durch Beobachter vertreten
sind . Der Irische Freistaat hat es abgelehnt , an der Konfe¬
renz teilzunehmen .

In der Freitagsitzung wird der Vorsitzende gewählt . Man
nimmt an , daß dies Baldwin sein wird . Dann wird die
Konferenz Unterausschüsse aufstellen zur Behandlung der ver¬
schiedenen Fragen , jedoch nicht für Fragen der Außenpolitik
und der Landesverteidigung . Damit werden sich die Führer
der einzelnen Mordnuqgen in unmittelbarer Aussprache be¬
schäftigen .

Achse statt Scheidewand .

Graf Ciano gibt einen Überblick über Italiens Außenpolitik . — Die Freundschaft
Berlin — Rom . — Österreichs Stellung .

» qllgspreife : Für eine Bezugszeit von 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monai RM . 2.—, ein .
schließlich Traglohn . Durch die Poft bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel ,nummern 10 Rpf . — Bezugsbestellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Trager und alle Postanstalien . — In Fällen höherer Gewalt ober Beiriebsstörungen haben die
Bezieher keinen Anspruch auf Lieferung des Blaiies oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Politik bewegt . Das bedeutet zugleich
Bekenntnis zu der Achse Ser . . . . ______ , ____
Graf Ciano unterstrich , daß eine solche Politik keine Scheide¬
wand bedeute , keine Ausschließlichkeit , sondern daß ste viel¬
mehr das Stahlgerippe eines neuen Werdens in Europa sein
solle , um das sich gruppieren könne , was an der Rettung der
gemeinsamen europäischen Kultur mithelfen wolle . Allen
denen , die auf irgendeine Lockerung des deutsch - italienischen
Verhältnisses hoffen , hat der italienische Außenminister noch
vor Augen geführt , daß die deutsch - italienische Freundschaft die
sozialen Schichten der beiden Länder bereits tief durchdrungen
hat , daß es sich also nicht etwa um eine von der Volksgemein¬
schaft nicht getragene Kabinettspolitik handelt . Die fteund -
schaftliche Zusammenarbeit auf politischem und wirtschaftlichem
Gebiet werde fortgesetzt . Die Rede des italienischen Außen¬
ministers ist mithin ein neues Bekenntnis zu einem gemein¬
samen deutsch - italienischen Vorgehen in allen Fragen , die die
europäische Stellung der beiden Länder berühren .

8n $eige«prd |e : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteü Grund¬
preis 7 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rpf ., sonst laut Preisliste Nr . 5,Nachlaftstaffel B . — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzenwird kerne Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen . Annahme 9Vi Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Den künstlerischen Höhepunkt des Abends bildete ein
efenes musikalisches Programm , an dem die

Kammersängerinnen Frida Leider und Margarethe
Klose sowie der Kammersänger Rudolf Bockelmann ,

ff - sämtlich von der Berliner Staatsoper mitwirkten . Sie
* sangen , feinsinnig begleitet von Professor Michael Rauch -

eisen , Lieder von Wagner , Schubert , Schumann , Brahms ,
Gluck und Wolf .

as . Berlin , 14 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung .) Der italienische Außenminister , Graf Ciano ,
hat gestern vor der Kammer in Anwesenheit Mussolinis
einen Gesamtüberblick über die italienische Außenpolitik ge¬
geben . Dieser Gesamtüberblick hat keine Sensationen gebracht .
Er wird vielmehr durch das Wort Cianos gekennzeichnet , daß
fich der Faschismus sein Vorgehen sehr reiflich zu überlegen
pflege , daß er sich aber , wenn einmal die Entscheidung gefallen
sei , nicht leicht vorn Wege abbringen lasse . Damit wird schon
das Festhalten an der Linie bekundet , die Rom in letzter Zeit
verfolgt hat und die , was auch Gras Ciano nochmals unter¬
strich , parallel zu der Linie liegt , auf der sich die deutschesR- i . t -. « 'rv *- ein erneutes

sammenarbeit mit Österreich und mit Ungarn festhalte . Wer
die Freundschaft Italiens zu Österreich in einer antideutschen
Funktion sehen wolle , so sagte Graf Ciano , möge diese Hoff -
uung fahren lassen . Nehmen wir hinzu , daß auch der öster¬
reichische Staatssekretär für Auswärtiges , Dr . Schmidt , ge¬
legentlich seiner Anwesenhßit in London sehr deutlich von
allen Gerüchten abgerückt ist , die seine Londoner und seine an¬
schließenden Pariser Besprechungen mit einer „ Neuorien¬
tierung

"
Österreichs in Zusammenhang bringen wollten , so

haben wir auch hier ein recht klares und für die Kreise , die
die Achse Berlin — Rom bekämpfen , nicht gerade sehr erfreu¬
liches Bild .

Aus dem recht umfangreichen Überblick über die italie¬
nische Außenpolitik hoben sich noch zwei Punkte besonders
hervor . Es ergibt sich nämlich aus den Ausführungen des
Grafen Ciano , daß sich auch Italiens Einstellung zur West¬
paktidee nicht geändert hat . Italien will Garant einer
wirklichen Friedensordnung sein , aber auch nur einer wirk¬
lichen Friedensordnung . Es ist durchaus damit einver¬
standen , daß diese Frage auf einer Konferenz geregelt wird ,
will sich aber , auch das entspricht dem deutschen Standpunkt ,
an einer Konferenz nur dann beteiligen , wenn sie gründlich
vorbereitet ist und Erfolg verspricht .

In der spanischen Frage bekannte sich Graf Ciano
erneut zur Politik der N i ch t e i n m i s ch u n g . Er bekannte
sich aber auch,zu den italienischen Freiwilligen ,
die im Kampf gegen die roten Tyrannen in Spanien stehen
und deren Heroismus er stark hervorhob . Man erinnert sich ,
daß gerade diese Frage in den englisch - italienischen Presse¬
auseinandersetzungen eine wesentliche Rolle gespielt hat und
daß gerade die Lügenberichte englischer Blätter hierüber Rom
zu Maßnahmen gezwungen haben , die sich u . a . auch dahin aus »
° !.r ^ cn

; .. B kie italienischen Blätter jetzt über die englische
Kömgskronung nur einc Dreizeilenmeldung brachten . Gegen
die lügnerische Pressehetze hat stch Graf Ciano auch direkt ge¬
wandt und auch hier besteht Übereinstimmung zwischen Berlin
und Rom in dem festen Willen zur Abwehr einer solchen
Friedenssabotage .

Selbst für die englische Hauptstadt
ein ungewöhnliches Ereignis .

London , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Anläßlich
der Anwesenheit der deutschen Abordnung zu den eng¬
lischen Krönungsseierlichkeiten hatten der deutsche
Botschafter und Frau von Ribbentrop am Don¬

nerstagabend zu einem Empfang in der deutschen
Botschaft geladen . Dieser gestaltete sich zu einem

selbst für London ungewöhnlichen Ereignis , das sich
ebenso durch die große Zahl der Teilnehmer wie durch
die Anwesenheit vieler hervorragender Persönlich¬
keiten auszeichnete .

Als den Vertreter des Königs von England konnten der
deutsche Botschafter und Frau von Ribbentrop , sowie der
Reichskriegsminister Generalfeldmarschall von B l o m -
berg den Herzog von Kent und dessen Gemahlin be¬
grüßen . Mit ihnen waren fast alle Abordnungen der bei
der Krönung vertretenen mehr als 60 Nationen der
englischen Kronländer und Kolonien , zahlreiche Mit¬
glieder des englischen Kabinetts und führende
englische Politiker sowie fast das gesamte Diplo¬
ma t i sch e K o r p s und namhafte Persönlichkeiten aus dem‘
öffentlichen Leben der englischen Hauptstadt erschienen .

M , Von den Abordnungen zu der englischen Königskrönung
t . sah man u . a . den Bruder des Kaisers von Japan Prinz und

M Prinzessin Chichibu , den Kronprinzen Paul von
ß Griechenland , den Bruder des belgischen Königs , Prinz

Karl , Graf von Flandern , Prmz Kyrill von
Bulgarien , den Kronprinzen Saudi - Ara¬
bien , Prinz Chula Chakrabonga von Siam , den

- französischen Außenminister Delbos , den französischen
Generalstabschef Gamelin , den ständigen Staatssekretär
des Quai d '

Orsay , Leger , den polnischen Außenminister
r - Beck , den türkischen Ministerpräsidenten General I n L n L ,

den finnischen Außenminister Ho Isti , den litauischen
M Außenminister Lozoraitis , den tschechoslowakischen

: Ministerpräsidenten Hob za , den ungarischen Außenminister
- von Kanya , den chinesischen Finanzminister K u n g , den

estländischen Ministerpräsidenten General L e i d o n e r und
den kanadischen Premierminister Mackenzie King .

Von den Mitgliedern des englischen Kabinetts und
führenden englischen Politikern , die zum Teil mit ihren
Frauen erschienen waren , sah man u . a . den Schatzkanzler
Neville Chamberlain,,den Außenminister Eden , den
Lordsiegelbewahrer Halifax , den Verteidigungsminister

- 2nskip , den Kolonialminister Ormsby - Eore den
Handelsminister Runciman , den Kriegsminister Duff

| Cooper , den ständigen llnterstaatssekretär im Foreign
Office Sir Robert Vanfittart , den llnterstaatssekretär' im Schatzamt Morrisson , den llnterstaatssekretär im
Unterrichtsministerium , Stanley , den Hohen Kommissar
für Kanada Bruce , den Oberkommissar für Neuseeland

s Jordan , den Oberkommissar für Südafrika te Water ,den Ersten Seelord Chatfield , Lord Londonderry ,
gi Lord Derby , Lord C a m b r o s e , Lord Ä em sie 9 , den

Bischof von London , den Lordmajor von London , den Herzog
L und die Herzogin von Marlborough , Lord Rother -

m e r e , den Herzog von Sutherland , den früheren Vize -
könig von Indien Willingdon , den Reichsgeneralstabs -
chef Sir Cyril D e v e r e l l , den Lustmarschall Lord

E - Ellington , Sir Sidney Clive , Lord Allen of Hurt -
wood , Sir Geoffrey Davson von der „ Times "

, Sir
M Rederick Jones und Lord Wi g ram .

Von deutscher Seite nahmen an dem Empfang u . a . teil :
Reichsleiter B 0 uhler , der Adjutant des Führers , Hauot -
mann a . D . Wiedemann , der persönliche Adjutant des
Ministerpräsidenten Göring , Oberst B 0 d e n s ch a tz, der per¬
sönliche Adjutant des Stellvertreters des Führers , Leit -

M gen , der persönliche Referent des Reichspropaganda¬
ministers Dr . Goebbels , Ministerialdirektor Hanke , der

K Adjutant des Stabschefs Lutze , Gruppenführer Reimann .

Mit den Mitgliedern der deutschen Kolonie waren
| Landesgruppenleiter Karlowa und die in London an -

~ wesenden Vertreter der deutschen Presse erschienen .

Gelegentlich seines jetzigen Londoner Aufenthaltes bei den
Krönungsfeiern hat der tschechoslowakische Ministerpräsident
H 0 d z a wieder Anlaß genommen , die englische Presse vor den
Wagen seiner Politik zu spannen . Er hat dem diplomatischen
Korrespondenten der „ Morning Post

" ein Interview über die

politische Lage der Donaustaaten gegeben und
selbstverständlich die ganze Entwicklung und Lage im südost¬
europäischen Wetterwinkel unter tschechoslowakischen Gesichts¬
punkten geschildert . Bei dieser Gelegenheit hat er unter
anderem den Satz geprägt , er hoffe die Donaustaaten durch
Handelsabmachungen aneinanderzubinden , um dadurch zugleich
eine politische Annäherung möglich zu machen und Mittel¬
europa so „ widerstandsfähig gegen alle Schläge "

zu machen .
Nun muß man nicht glauben , daß Hodza in den Begriff Mittel¬
europa auch Deutschland einreiht , nein , im Gegenteil , und das
scheint leider der Hauptzweck seines Interviews zu sein , er
schaltet Deutschland aus und macht in England
Stimmung gegen Deutschland . Denn die an die Wand gemalten
„ Schläge

"
, sie drohen nach der Darstellung Hodzas in der

Hauptsache von Deutschland her . Einmal sind von ihm deutsche t
Abenteurer in Österreich und der Tschechoslowakei als die -
jenigen bezeichnet , die die ruhige Entwicklung im Südoster ^ r
bedrohen , darüber hinaus aber spielt Hodza auch auf „ TabitaflUIA
Elemente " in Deutschland selbst an , die Mein anderes 5
hätten , als einen Angriff auf die Tschechoslowakei vorzubere
Es ist die alte Quertreiberpolitik und die P0IM vielt
der Verdächtigung , die hier durch eine große en ® r ge -

Zeitung der Weltöffentlichkeit vorgesetzt wirs , um se ^ " n . k^ t :

stündlich nach dem Willen Hodzas ihren Semi durch öin Führer ,
zu machen und wieder einmal die deutsche 6 >efahr , die iverbunden

gruselig macht , an die Wand zu malen . 5,odza muß1 wahrem

glauben , in England zur Zeit besonders fruchtbaren Boderloste er

seine Schauermärchen zu finden . Sein Interview ist rüttelte

merkwürdiger , als er selbst noch vor einiger Zeit im „ . Wissen -

Telegraph
"

sich sehr optimistisch über eine Zurnmmenarbeir ^ t zu
Deutschland in der Lösung der Donaufrage ausgelassen haN "

Wenigstens war es so im „ Daily Telegraph
"

, >u lesen . Damals ^
sah Hodza in Deutschland keinen Friedensstörer , ja , er sah
sogar für das Jahr 1937 die Aussichten für eine n Dauerfrieden
günstiger als je und prägte den Satz , daß sie 9 :1 ständen . Man
muß sich mit einiger Verwunderung fragen , woher der
plötzliche Umschwung des tschechischen Ministerprän -
denten kommt , daß er heute umgekehrt den Fried , en für so ge¬
fährdet ansieht . Sein Interview krankt dabei noch an einem
anderen logischen Mangel . Er betonte , daß die ^ onaustaaten
ihre Angelegenheiten selbst in Ordnung bringen müßten und
nicht andere Großmächte dazu bemühen sollten . Da s soll mit
anderen Worten andeuten , daß man heute Deutschla nds poli¬
tische Mitarbeit nicht mehr für notwendig hält . Dabe i passiert
ihm aber das Mißgeschick , daß er , um das oielg . -schmähte
Deutschland auszuschalten , England und Frankreich zui - Löiung
der Donaufrage gewissermaßen heranruft .

ß 91116 Werktäglich nachmittags ."
Geschäftszeit : 8 Uhr morgens dis 7 Uhr abends . auherSonn - u . Feiertags .
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Kurze Umschau .

Die seit längerer Zeit zwischen der deutschen und der pol¬
nischen Regierung geführten Unterhandlungen , die sich auf die
Regelung der Angelegenheit des Fürstlich Plegschen
Konzerns und in Verbindung damit auf die Regelung der
Schulden dieses Konzerns bezogen , haben zu einem Einver¬

nehmen geführt . Wie bekannt , liegen die Vermögensobjekte
des Fürsten von Pietz sowohl in Polen als auch in Deutsch¬
land und sind in Leiden Ländern zugunsten von verschiedenen ,
insbesondere deutschen Gläubigern stark belastet .

*

Rach Berichten der polnischen Presse trifft in den aller¬

nächsten Tagen in Gdingen ein neues polnisches Kriegs¬
schiff , der Torpedobootszerstörer „ Grom " ein . Der Zerstörer ,
der zu den schnellsten und größten seiner Klasse gehören soll ,
wurde auf der englischen Werst von 2 . Samuel Whste u . Co .
in Cowes gebaut .

In ganz Polen fanden am Mittwoch Gedenffeiern für
Marschall Pilsudski statt . Abordnungen aus allen
Teilen des Landes legten im Warschauer Belvedere - Schloß in
der Krakauer Wawel -Kathedrale und auf dem Friedhof
in Wilna , wo das Herz des Marschalls zu Füßen seiner toten
Mutter ruht , Kränze nieder . Um 20 .45 Uhr , in der Todes¬

stunde des Marschalls , stand in ganz Polen für drei Minuten
der Verkehr still .

♦

In Paris ist als Folge der Erhöhung der Mehrpreise

auch der Preis für das Kilogramm Brot auf2,35Franken
mit Wirkung ab 17 . Mai heraufgesetzt worden . Streiks ,
Lohnerhöhungen , Preisheraufsetzungen , das sind die Folgen
des marxistischen Volksfront - Experiments .

*

Zum Botschafter der Sowjetunion in Tokio soll

demnächst der bisherige Leiter der Abteilung Ferner Osten im

Außenkommissariat , Koslowski , emannt werden .

+

Präsident Roosevelt , der seine längere Erholungsreise

jetzt beendet hat , hielt am Donnerstag in seinem auf der

Fährt nach Washington befindlichen Zuge eine Pressekonferenz
ab . Er erklärte , er werde während seiner zweiten Amts¬

periode dieselben Ziele des Newdeal verfolgen , wie während

seiner ersten Amtszeit . Roosevelt betonte gegenüber den

Pressevertretern , sein nächstes Ziel sei die Stabilisie¬

rung der Warenpreise innerhalb vernünftiger Grenzen .

Panzerschiff „ Admiral Graf Spee
"

auf dem Wege nach Spithead .

Kiel , 13 . Mai . Das Panzerschiff „ Admiral Graf Spee
"

,
das im Auftrage des Führers an der Flottenschau im Rahmen
der englischen Krönungsfeierlichkeiten teilnimmt , hat am

Donnerstagvormittag den Kieler Hafen verlassen und durch
den Nordöstkanal die Fahrt nach Spithead angetreten . An

Bord befindet sich Konteradmiral v o n F i s ch e l , der Vefehks -

haber der Panzerschiffe . Am Samstagmorgen wird das

Panzerschiff auf der Reede von Spithead ermattet .

t I ■ II—

Revolverschuh im Prager Abgeordnetenhaus .

Protestkundgebuirg eines Arbeitslosen .

Prag , 13 . Mai . Wie die „ Parlamentskorrespondenz
"

meldet , gab Donnerstagnachmittag nach Schluß der Parla -

nientssitzüng der Arbeitslose Franz S ch e b e k aus einem
Trommelreooloer einen Schutz ab . Der Schutz habe den Rock

eines agrarischen Abgeordneten getroffen . Der

erwähnten Korrespondenz zufolge , erklärte der Täter beim Ver¬

hör , daß er mit dem Schuß gegen die Monopole und Kar¬
telle nachdrücklich habe protestieren wollen .

Die MlWng der WM eines Attentats ans . WWW
'

.

Die amerikanischen Detektive fanden keinen Beweis .

Dagegen frühere Anschläge auf Fahrzeuge
und Luftschiffe festgestellt .

New Pork , 13 . Mai . Das New Parker Polizeipräsidium
hat bekanntgegeben , die drei Detektive , die die Trümmer
des Luftschiffes „ Hindenburg

" untersuchten , hätten keinen
Anhaltspunkt dafür gefunden , daß etwa durch eine
Bombe oder ein Explosivgeschoß die Zerstörung des
Luftschiffes verursacht worden wäre .

2m Zusammenhing damit ist bemerkenswert , daß die
Polizei in Rew Jersey auf Anfrage bestätigt hat , während der
letzten 2ahre sei wiederholt auf Flugzeuge in der
weiteren Umgebung von Lakehurst geschossen worden .

Auch der bekannte Transozeanflleger Clarence Chamber¬
tin erklärte , kürzlich seien Anschläge auf zwei Flugzeuge ver¬
übt worden , der letzte am 2 . Mai . Eines der Flugzeuge sei
auf dem Flugplatz in Bendix mit durchschoßenem Benzin -
zuleitungsrohr angekommen , das andere habe ein Loch im
Flügel gehabt . Der Flugplatz Bendix liegt 60 Meilen von
Lakehurst entfernt und der Flugplatz Cliston , wo das andere
angeschoßene Flugzeug landete , 42 Meilen entfernt .

Wie jetzt auch bekannt wird , wurde bereits im 2ahre 1930 ,
als das Luftschiff „ Los Angeles

"
noch int aktiven Dienst stand ,

auf dieses wie auch auf das Starrluftschiff „ ZMC 2 " in den
Jahren 1928 , 1932 und 1935 geschoßen , als die Luftschiffe über
das südliche New Jersey flogen . Die „ Los Angeles

" blieb un¬
beschädigt , aber ,LMC 2 “ wies mehrere Schußlöcher und
Beulen auf .

Die Flugbehörden haben auch mehrfach Beschwerden und
anonyme Telephonanrufe erhalten , in denen die Flieger ge¬
warnt wurden , nicht niedrig über New 2ersey zu fliegen ,
sonst würden die erzürnten Bewohner sie mit Kugeln durch¬
löchern .

Die deutsche llntersuchungskommission
in Lakehurst .

Rew S) ork , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Der neue deutsche
Botschafter Dieckhoff traf am Donnerstagabend mit dem

Dampfer „ Europa
" in New Pork ein . Er wird bekanntlich der

Nachfolger des Botschafters Luther in Washington . Mit ihm

traf die deutsche Untersuchungskommission hier ein .

Dr . Eckener erklärte gegenüber amerikanischen Pressever¬
tretern , eine Äußerung über das „ Hindenburg

" -Unglück sei erst
nach der Anhörung von Zeugen und der Untersuchung des
Wracks möglich . Er danke aufrichtig für die zahlreichen in

Deutschland aus Amerika eingetroffenen freundschaftlichen
Kundgebungen des Vertrauens zu dem Luftschiffe .

Die deutsche Kommission hat sich bald nach der Ankunft
nach Lakehurst begeben .

Erfreuliche Berichte über die Verletzten .

New Pork , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Nach Mitteilung
der Ärzte die Kapitän Pruß behandeln , ist sein Befinden der¬
art , daß direkte Lebensgefahr nicht mehr b e -

st e h t . Der Erste Offizier des „ Hindenburg
"

, S a m m t , durfte
bereits am Donnerstag das Bett verlaßen und konnte Be¬
suche empfangen . Ebenfalls erfreuliche Mitteilung kommt aus
dem New Parker Lenox -Hill -Kranketchaus , in dem 13 Ver¬
letzte untergebracht sind . Der aufopfernden Pflege der

Arzte und des Personals ist es gelungen , die mit schweren Ver¬
letzungen Eingelieserten so weit zu bringen , daß sie heute
ebenfallsaußerLebensgefahr sind .

10000 Dollar gesammelt .

New Port , 14 . Mai . Die Deutsch -Amerikanische Handels¬
kammer , die vor wenigen Tagen zur Zeichnung eines llnter -

stützungsfonds für die Hinterbliebenen der bei der „ Hinden -

burg
" -Katastrophe ums Leben gekommenen Besatzungsmit¬

glieder aufgerufen hatte , teilt Donnerstag mit , daß die Zeich¬

nung den ursprünglich festgesetzten Betrag um das Doppelte
überschritten hätte . Man habe zuerst einen Fonds von 5000
Dollar aufbringen wollen , aber schon jetzt mehr als 10 000
Dollar erhalten . Unter den Spendern befanden sich namhafte
amerikanische Firmen .

und her AltHmMH .(Einigung
Die alten studentischen Ideale heute Bekenntnis der ganzen Nation ,

Wlion auf eim bliWn Zerstörer on der WM Wie

für den Snzeigenteil : Otto Hoffet , fiimtllch in Wiesbaden .
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Loudo « , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Am Donnerstag¬
abend wurde von der englischen Admiralität folgende Mit¬

teilung ausgegeben : „ Wahrend einer Patrouillenfahrt zum
Zwecke der Nrchteinmischungskontrolle erfolgte an der Süd -

kllste Spaniens 5 Meilen von Almeria entfernt
eine Explosion auf der Waßerlinie des Schiffes HMS .

„ Hunte r "
. Ursache unbekannt . HMS . „ Hardv " und

HMS . „ Hqperion
"

sind zur Unterstützung unterwegs .

Es heißt weiter , daß das Schiff von dem im Besitz der

spanischen Bolschewisten befindlichen Zerstörer „ Lazaga
" in

den Hafen von Almeria eingeschleppt worden sei .

Dazu meldet Reuter aus Gibraltar , es gingen Gerüchte
um , daß die Explosion durch eine Mine oder durch

„ Bombardierung durch ein nationalspa¬
nisches Flugzeug

" verursacht worden sei .

Die Zahl der Toten beträgt , wie Reuter er¬

gänzend aus Valencia meldet , 8 und die der Ver¬
wundeten 2 4 . Der Kommandierende Admiral des
3 . Kreuzergeschwaders wird heute , von Valencia auf dem

Kreuzer „ A r e t h u s a " kommend , in Almeria erwartet .
Wie weiter verlautet , soll der Zerstörer „ Hardy

" am Sams¬

tag die Opfer des Explosionsunglücks nach Gibraltar

bringen .
Das Schiff „ Hunter

"
ist ein Zerstörer . Es hat eine

Tonnage von 1400 Tonnen und steht erst seit 1936 im Dienst .

Das Verbot der bündischen Jugend .

Weitere Betätigung wird bestraft .

Berlin , 13 . Mai . Das Geheime Staatspolizei¬
amt weist darauf hin , daß durch Erlaß der Preußischen Ge¬

heimen Staatspolizei ( stellvertretender Chef und Inspekteur )
und des Politischen Polizeikommandeurs der Länder vom
8 . Februar 1936 alle Gruppen und Vereine der

bündischen Jugend ( Großdeutscher 2ugendbund , Deutsch¬
meister Jungenschaft , Deutsche 2ungenschaft vom 1 . 11 ., Trucht ,
Deutsche Freischar , Stromkreis , Nerother Wandervogelbund ,
Verein zur Erhaltung der rheinischen Iugendburg , das Graue

Korps usw .) aufgelöst und verboten sind .
Danach wird gemäß § § 1 , 4 der Verordnung des Reichs¬

präsidenten zum Schutze von Volk und Staat vom 28 . Februar
1933 ( Reichsgesetzblatt 1, Seite 83 ) bestraft , wer sich im
Sinne der aufgelösten Gruppen und Vereine betätigt , sie unter¬

stützt , ihren Zusammenhalt aufrechterhält oder auf andere

Personen , insbesondere aus Jugendliche , zum Zwecke der Fort¬
setzung der bündischen Betätigung einwirkt .

sei , wenn es gelte , für die Grundlagen des heutigen Reiches ,
für die Ehre und Größe des deutschen Ansehens und der
deutschen Wissenschaft einzutreten .

hanpllchnMeiter : Zritz Gin Iber .
Stellvertreter t>e» hauptschrfftleiters : Karl Sein ; Knnj .

verantwortlich st - Politik , KnttarpoHtit und Kunst : Fritz ® Snlbtt ; fit den
politifchen Nachrichtendienst : Kari Heinz Kunz ; fit unpolitttche Beiträge und
vermifchte, : Dr . Heinrich Reichert (beurlaubt ), i. v . Kari Sein ; Kunz ; fit
Stadtnachrichten , wittfchaft , handel und Gewerbe : Willi P emp ei ; für Umgebung ,
provinznachrichten und den Sportteil : Heinz Lenhordf ; fit den Bilderdienst :

die bete. BefforUeiter ;

Die junge Generation des deutschen Studententums
fordere nun von den Alten Herren , daß sie
sich mitin die Front einrei .hen . Es komme dabei

keineswegs nut auf die finanzielle Unterstützung der Alt -
akabemiker an , sondern man erstrebe die ideelle lebendige
Verbindung zwischen den jungen Kameradschaften und den
Allen Herren und damit ihre Beteiligung an den Aufgaben ,
die dem deutschen Studententum heute gestellt sind . Die bis¬

her von den einzelnen Verbänden betreuten Arbeitsgebiete
würden von der Studentenkampfhilfe übernommen und ins¬
besondere die Volkstums - und Erenzlandsarbeit in verttef -
ter Weise weitergeführt .

Nach den Grundsätzen der Pattei sei es nicht mög¬
lich , geschlossene Alt - Herrenschaften aufzu¬
nehmen , sondern die Bewegung ermatte von jedem ein¬

zelnen ein Bekenntnis zur 2dee . Die Bewegung
mit ihren Gliederungen begrüße den Einbau der Alten

Herren in die Gesamtausgaben des studentischen Lebens .
Die junge studentische Mannschaft , vereinigt mit den Kräften
des deutschen Hochschul - und Studentenlebens , die nicht in

der Freundschaft und Geselligkeit allein die verpflichtende
Grundlage ihres Stubententümes erblicken , habe den Weg

gefunden , auf dem sie marschieren werde . Das Ziel aber fei

eine nationalsozialistische Hoch - und Fachschule und eine

nationalsozialistische Wißenschast im Dienste der Nation .

Zum Schluß verlas der Reichsstudentenführer unter

lebhafter Zustimmung der Studenten und Altherren den In¬

halt eines Erlasses des Stellvertreters des

ü h r e r s vom 13 . Mai , nach dem die NS .- Studenten -

ampfhilfe die Aufgaben der bisher bestehenden Zusammen¬

schlüße und Vereinigungen an den deutschen Hoch - und Fach¬

schulen übernimmt und sprach im Namen der gesamten

deutschen Studentenschaft dem Stellvertreter des Führers
den Dank für diese und die anderen in der Verordnung ge¬
troffenen Entscheidungen aus . Die gesamte deutsche Stu¬

dentenschaft , getragen von dem Bewußtsein einer stolzen
Tradition studentischen Kampfes um ihre Freiheit und ihr
Vaterland , gelobten dem Führer und der nationalsozla -

listische » Bewegung , daß sie immer unter den ersten zu finden

An der Front von Madrid herrschte im Abschnitt

Ides
Tajo völlige Ruhe . Die den nationalen Truppen dort

gegenüberstehenden Streitkräfte sind größtenteils Aus¬
länder . Die von den Bolschewisten verbreiteten Nachrichten
über Siege an dieser Front und bei Guadalajara sind falsch .

L vetterte Amfgabe der Studentenkampfhilfe
~ '

München , 13 . Mai . 2m Kongreßsaal des Deutschen
Ans verauftiilteten der NSD .-Studentenbund und die

cudentenkanipfhilfe am Donnerstagabend eine Kund -
f . . Reichsstildentenführer Scheel hielt eine Rede , in

die Korpor ationsfrage behandelte und eine feierliche
. umg zu den . großen 2dealen des deutschen Studeitten -

abgab . D >ann erläuterte er die Erziehung des
a . eradschaflsstitdenien und richtete an die Alten

? erren eine Aufforderung zur Mitarbeit .

Die alten Formen mußten weichen , aber die allen
Ideale , die über ein Jahrhundert lang als feierliches Be¬
kenntnis im deutschen Studententum lebten , die Ideale
„ Ehre , Freihe it , Vaterland " — „ Einigkeit , Recht und Frei¬
heit " — sie sind heute nicht mehr Ideale einzelner kleiner
Gemeinschaften , stmdern durch die Kraft und die Erziehungs¬
arbeit des Nationalsozialismus Bekenntnis des ganzen
deutschen Vrckkes geworden .

Wir achten und ehren das Streben des deutschen Stu -
bententumes nach einem einigen Deutschen Reich . Wir achten
und ehren die Kämpfer der Freiheitskriege . Wir achten und
ehren die : Barrikadenstürmer von 1848 und wir achten und
ehren euch , ihr Langemarck -Studenten und Freikorps -
Kämpfer . und bekennen uns zu all denen und fühlen uns mit
ihnen verbunden , die in den dunkelsten Zeiten der deutschen
Eesckickyte als deutsche Studenten nie den Mut verloren
haben , sondern sich selbst unermüdlich und beharrlich im
Ela üben an die deutsche Zukunft der großen Idee des Vater -
lo .' .rdes und des Reiches in ihrem Handeln und Tun ver -
pflichter haben Heute ist euer Wollen und Streben verwirk¬
licht . Mögen die alten Formen vergehen , die Ideale sind
geblieben , denn sie entsprechen unserer völkischen Art . Es
gilt nicht , die Bünde und Verbände zu zerschlagen , sondern
sie einzuschmelzen in den Schmelztiegel der deutschen Volke -

Der Krieg in Spanien .

Wiederum bolschewistischer Bombenangriff aus die

Zivilbevölkerung von Saragossa .

Salamanca , 14 . Mai . ( Funkmeldung ) . Nach dem
nationalen Heeresbericht vom Donnerstag herrschte an der

Front von Aragon Eeschützfeuer ohne Bedeutung .
Die Zivilbevölkerung von Saragossa wurde neuerlich
bombardiert , wobei zahlreiche Menschen , besonders

Frauen und Kinder getötet wurden .

An der Front von Vizcaya verhinderte das

schlechte Wetter die militärischen Operationen . Einige
kleinere Angriffe des Gegners im Gebirge Biscargui wur¬
den mit großen Verlusten für den Gegner zurückgewiesen .

Der irische llnabhängigkeitskampf .

Weitere Zwischenfälle in Dublin .

Dublin , 13 . Mai . Durch das Soirtbenattentat auf die

Reiterstatue König Georgs n . ist das Denkmal völlig zer¬
stört worden . Es besteht keinerlei Hoffnung , es wieder in¬

stand setzen zu können , wie es nach dem vorigen Anschlag der

Fall war . Das Attentat wurde anscheinend mit Hilfe einer
Bombe mit Zeitzündung ausgeführt . Die Durchfüh¬

rung läßt erkennen , daß die Täter Leute gewesen sein müßen ,
die

"
im Umgang mit Sprengstoff geübt sind . Polizei und

Sprengsachverständige haben den ganzen Vormittag am Denk¬
mal gearbeitet , um irgendwelche Anhaltspunkte dafür zu fin¬
den , wer die Tat ausgeführt haben könnte .

Am Mittwoch kam es zu blutigen Zwischen¬
fällen mit der Polizei . Nach den letzten Meldungen aus

Dublin find dort im Laufe des Tages die Scheiben von zwei
Läden der Stadt eingeworfen worden , weil die Inhaber eng¬
lische Erammophonplätten und Bilder über die Krönungsfeier
ausgestellt hatten .
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Nach der Krönung

zeigt sich die englische Königsfamilie aus dem Balkon des Buckingham -Palastes der jubelnden Menge .
( Scherls Bilderdienst , M .)

Ein offenes Wort an das frühere Königshaus .

Landabgabe für die Neubildung deutschen Bauerntums .

Berlin , 14 . Mai . Die Eeneralvcrwaltung des vormals

regierenden Königshauses hat in diesen Tagen der zuständigen
Stelle einen Bericht eingereicht , in dem sie sich gegen

etwaige Wünsche der Behörden zur Land¬

abgabe für die heute so wichtige Neubildung deutschen
Bauerntums wendet . In dem Bericht heißt es u . a . , daß
die marxistischen Regierungen der Nachkriegszeit ohne jedes
Verständnis für die außerordentlichen Opfer des Herrscher¬
hauses zum Wohle des Volksganzen das Königshaus nicht nur

politisch , sondern auch wirtschaftlich durch nackte Enteignung
niederzuzwingen und zu entwurzeln versuchten . Gerechtig¬
keitssinn und geschichtliche Denkweise der Mehrheit des Volke »

hätten zwar eine völlige Enteignung verhindert . Auch die da¬

maligen zwölf nationalsozialistischen Abgeordneten im Reichs¬
tag seien gegen den Antrag auf rechtswidrige Enteignung des

Königshauses im Jahre 1926 tatkräftig eingetreten . Der
Dank des Königshauses dafür sei ihnen gewiß .

Die „ NS .-Landpost
"

, das Hauptblatt des Reichsnähr¬
standes , knüpft an diesen Vorgang einen Kommentar , in dem

es heißt , daß man das Wort „Der Dank ist ihnen gewiß
"

auch
in früheren Zeiten schon oft gehört habe . Die Frage sei , nur

zu berechtigt , wann einmal dieser Dank durch das frühere
Königshaus abgestattet werden solle . Gerade weil seinerzeit
durch die fragliche Abstimmung die entschädigungslose Ent¬

eignung abgelehnt worden sei , bestehe umso mehr Veran¬

lassung , nunmehr endlich durch freiwillige Land¬
ab g a b e den Beitrag für die Neubildung deutschen Bauern¬
tums zu leisten , der der Größe des Bodenbesitzes des früheren
Königshauses entspreche und damit wirklich als ein Dank be¬

zeichnet werden könne . Es genüge nicht , sich auf frühere
historische Verdienste zu berufen , die deutsche Nation , jede
deutsche Familie habe sie in unserem wechselvollen Schicksal
insgesamt . Heute komme es darauf an , einen Beweis durch
die Tat zu liefern und damit jenen Dank abzustatten , von dem
in dem Bericht der Generaloerwaltung so mit Nachdruck die
Rede sei .

Die große Rede des italienischen Außenministers Wissenschaft zum Einsatz bereit .

Die Beziehungen zu London und Paris .

Rom , 13 . Mai . Im Verlauf seiner Rede kam Graf Ciano
u . a . auf die Beziehungen Italiens zu England uns
Frankreich zu sprechen . Nach den ersten günstigen Aus¬
wirkungen des italienisch -englischen Gentleman - Agreements habe
Italien feststellen müssen , daß irgendein unvorhergesehenes
Hindernis den Wiederannäherungsprozeß zwischen
den beiden Ländern zumindest verzögert hat . der mir
beiderseitigem gutem Willen bereits eingeleitet schien . Es sei
vollkommen falsch , wenn man diese Tatsache mit einer Ver¬
steifung der Haltung Italiens wegen der von der Londoner
Regierung beschlossenen Wiederaufrüstung habe erklären
wollen . „ Die englischen Beschlüsse haben uns nicht im ge¬
ringsten gestört , da wir niemanden jenes Recht bestreiten , das
wir nach dem Scheitern der Abrüstungskonferenz in vollem
Umfange für uns beansprucht haben , ein Recht , das wir syste -
matisch in die Tat umsetzen .

"

Die anormale Lage , die in bezug auf die diplo¬
matische Vertretung Frankreichs in Rom ent¬
standen sei , sei auf einen allgemeinen Beschluß der italie¬
nischen Regierung zurückzusühren , wonach die ausländischen
Bevollmächtigten ihre Beglaubigungsschreiben dem Souverän
mit keinen Titeln eines Königs und Kaisers unterbreiten
müßten , die ihm nach der italienischen Gesetzgebung zuständen
und die auch kein diplomatischer Vertreter zu ignorieren oder
zu übergehen sich herausnehmen könne . Wenn für den einen
oder anderen diplomatischen Vertreter die Beglaubigungs¬
schreiben noch in der allen Form von Italien angenommen
worden seien , so habe das mit dem Umstand zusammeMe -

hängen , daß das Agreement für diese Ernennungen schon Mo¬
nate zuvor erteilt worden sei . 2m übrigen bestünden zwischen
Italien und Frankreich keine wichtigen Fragen , „ die
uns in einschneidender Weise trennen . Was uns
betrifft , warten wir ohne Ungeduld , aber auch ohne sterile
Beschuldigungen aus eine Berichtigung , die von französischer
Seite die Absicht deuten sollte , die Vezichungen der beiden
Länder auf einen neuen Boden zu stellen .

"

Bei Besorechung der Beziehungen Italiens mit den
Balkanländern ging der Minister besonders auf das
italienisch - jugoslawische Abkommen ein , das er als einen neuen
Beweis für den Anteil bezeichnete , den das faschistische Italien
am Werke des Wiederaufbaues nehme , und erklärte dann , daß
Italiens Beziehungen mit diesen Ländern im allgemeinen als
befriedigend beurteilt werden könnten . Er erinnerte in diesem
Zusammenhang an seinen kürzlich erfolgten Besuch in Alba¬
nien , an die Klärung , die in den Beziehungen mit de :
Türkei stattgefunden hebe , und an die Herzlichkeit der mir
Griechenland . Rumänien und Bulgarien be¬
stehenden Vezichungen , die weitere fruchtbare Entwicklungs¬
möglichkeiten bieten . Mit Genugtuung könne er heute er¬
klären , daß nach der offen vorgenommenen Klarstellung der
Beziehungen zwischen Italien und der Türkei das beidersei¬
tige Vertrauen wiederhergestellt worden sei . Auch die noch in
der Schwebe befindlichen Fragen würden recht bald ihre
Lösung finden .

Graf Ciano gab schließlich einen kurzen llberbkick über die
italienische llberseepolitik . Die Machtzunahme ,
die das faschistische Italien durch die Gründung des Impe¬
riums erfahren hat , habe die Gren -en seiner Interessen und
seinen Tätigkeitsbereich erweitert . Mit der arabischen
mohammedanischen Welt unterhalte Italien die
besten und freundschaftlichsten Beziehungen , was auf einer
natürlichen Notwendigkeit beruhe , da die arabischen Völker zu
der Entwicklung des Mittelmeer ^ bcns durch ihre fruchtbare
und intensive Tätigkeit beitrügen . „ 2n unserer Islampolitik
braucht man nicht , wie dies versucht wurde , Elemente einer
drohenden Störung und Untergrabung der Stellung anderer
Staaten zu suchen . Denjenigen aber , die behaupten , daß diese
Herzlichkeit der Beziehungen mit den Arabern einen Mangel
an internationaler Solidarität bedeute , kann man unserer¬
seits leicht antworten , daß einige abendländische Mächte einen
ganz anderen Mangel an internationaler Solidarität bewiesen
haben , als sie sich zur Verteidigung eines Sklavenhändler -
Regimes gegen die Kultur Roms Zusammenschlüssen .

"

Hinsichtlich der Beziehungen zu den asiatischen
Mächten beschäftigte sich Graf Ciano insbesondere mit denen
zu Japan , indem er auf die Vertiefung hinwies , die der
spontanen Anerkennung der italienischen Souveränität in
Äthiopien von feiten Japans gefotzt sei , und die durch die Hal¬
tung der japanischen Regierung « gen die bolschewistische Ge¬
fahr noch verstärkt worden fei . Die Beziehungen zum ameri¬
kanischen Kontinent würden mit wachsamem Interesse ge¬
pflegt . Was die Vereinigten Staaten betreffe , so
verfolge Italien mit aufmerksamer Sympathie die Anstren¬
gungen , die dort gemacht würden , um den Wiederaufbau der
Weltwirtschaft zu erleichtern . Italien sei bereit , wenn sich
dazu Gelegenheit biete , in aktivster Weise mitzuarbeiten .
Immerhin würde Italien es begrüßen , wenn eine genauere

Kenntnis seiner Ideale und seiner Leistungen es dem ameri¬
kanischen Publikum ermöglichen würde , sich nicht so oft durch
eine Propaganda , deren Ursprung die Absicht leicht zu er¬
kennen gebe , fehlleiten zu laßen . Die Länder Latein -
a m e r i k a s böten ein weites Feld für die Handels - und
Kulturexpansionen Italiens .

Gegen die Vormachtstellung des Judentums
in Ungarn .

„ Großkapital mächtiger als das Parlament ."

Budapest , 13 . Mai . In der allgemeinen Aussprache des
Parlaments über den Staatshaushalt nahm der bekannte völ¬
kische Reichstagsabgeordnete Dr . Franz R a j n i tz zu den
grundsätzlichen innen - und außenpolitischen Fragen des Lan¬
des Stellung . Die Judenfrage sei , erklärte er , ein
organisches Übel des Ungarntumes . In den
Jahren 1867 bis 1914 sei im wirtschaftlichen Leben Ungarns
Raubbau getrieben worden . Ungarn sei damals das Jagd -
göbiet der Rothschilds und anderer Bankiers gewesen . Das
Ungarntum habe das unbedingte Recht , zu fordern , daß das
Judentum seine Monopol st ellung aufgebe .

Im weiteren betonte Dr . Rajniß , er fühle sich in keiner
Weise solidarisch mit der kapitalistischen Gesellschaftsordnung ,
die das „ Parade -Eoj -System " geschaffen habe . Das Ansehen
des Parlamentarismus werde heute durch die Übergriffe der
Bürokratie und des Großkapitals untergraben , die weit mäch¬
tiger seien als die Parlamente .

42 . Hauptversammlung der Deutschen Bunsen -Gesellschaft in

Graz .

Wien , 13 . Mai . Am Donnerstagvormittag ist in Graz
die 42 . Hauptversammlung der Deutschen Bunsen -Gesellschaft
durch ihren Vorsitzenden , Geheimrat Schenk , feierlich eröff¬
net worden . Aus dem Deutschen Reich sind 300 Männer der

Wissenschaft und Praxis erschienen . Viele Staaten find durch
bekannte Persönlichkeiten vertreten .

Rach der Eröffnung im Kammermusiksaal in Graz hielt
der Vorsitzende , Geheimrat Dr . Schenk , eine Rede . Er ge¬
dachte des Bundespräsidenten Miklas und fuhr dann fort :

„ Wir richten von hier aus unsere Blicke auf unseren Führer ,
dem wir in DanKmrkeit und herzlicher Zuneigung verbunden

sind . Sein staatsmännischer Geist baute die Wege zu wahrem
Frieden . Mit Kühnheit und zielbewußter Tatkraft erlöste er

sein Volk aus schmählicher Ohnmacht . Sein Werk rüttelte

Deutschland auf . Wenn er gerade jetzt von unserer Wissen -

schaft den gesamten Einsatz aller Kräfte erwartet , um dort zu
helfen , wo die Kargheit des deutschen Bodens versagt , dann

stehen wir bereit und geloben ihm treue Gefolgschaft . Wir

bekräftigen unser Gelöbnis durch ein dreifaches Sieg -Heil auf
unseren Führer und Reichskanzler Adolf Hitler .

" Die Ver¬

sammelten hörten die Huldigungsworte des Vorsitzenden
stehend an .

Begrüßungsansprachen hielten dann Sektionschef Dr .
Loebenstein namens des Bundeskanzlers Dr . Schuschnigg , der
steierische Landesstatthalter u . a . Nach dem Festakt begann
die wissenschaftliche Arbeit . Im ganzen sind 60 Vorträge an¬
gemeldet .

Die beste Gelegenheit, VeGreWgen em * ;
Konrad Henlein über die sudetendeutschen Gesetzesanträge .

ff

Schutz gegen die Willkür

untergeordneter Organe .

Prag , 13 . Mai . Im Rahmen einer Monatsversammlung
der Sudetendeutschen Partei des Bezirks Prag sprach Konrad
Henlein zu den bekannten Gesetzesanträgen seiner Partei . Er
erklärte dabei : „ Man hat uns vorgewörfen , wir hätten kein
Programm oder wir verschwiegen es , da wir nicht sagen
könnten , was wir eigentlich wollen . Nun ist durch unsere
ersten sechs Anträge dargelegt worden , was wir an¬
streben , und zwar nicht , wie wir es uns ideal für uns denken ,
sondern wie wir glauben , daß es auch für die tschechische Seite
tragbar ist . Wir sind auf Verständnislosigkeit gestoßen . Wir
wissen gut gut , daß nur politische Taktik und Starrheit der
politischen Fronten ein „ Unannehmbar

"
aussprechen kann .

Wir haben in mühevoller Kleinarbeit formuliert , was wir
zu unserer eigenen Sicherung des inneren Friedens brauchen .
Auch diese Anträge sind eine gewichtige Handlung ; man sollte
sie als solche nie verkennen . Sie sind weder ein „ Wahl¬
schlager

"
, noch viel weniger ein „ Torpedo

"
gegen die Ver¬

sprechungen vom 18 . Februar . Da Versprechungen keine
Lösungen sind , kann diese sogen . Lösung von uns auch garnicht
torpediert werden '

.
Dagegen bieten die Gesetzesanträge die beste Gelegenheit ,

Versprechungen zur Tat werden zu lagen . Noch sind die Ge¬
setzesanträge nicht die ganze Lösung , sie sind aber ein wert¬
voller Anfang zur Lösung . Durch Annahme dieser Gesetze
könnte die Tschechoslowakei beweisen , daß sie nicht nur eine
mustergültige Ordnung der Nationalitätenoerhältnisse im eige¬
nen Staat zu schaffen gewillt ist , sondern daß sie Muster
abgibt auch,für eine Lösung des europäischen
Nationalitätenproblems überhaupt . Der Herr
Staatspräsident hat in den letzten Tagen auch deutsche Gebiete
besucht ; er , hat an seine Reichenberger Rede angeknüpft und
diese unterstrichen . Für uns war diese Rede vom August
vorigen Jahres der zwingende Grund , unsere Anträge einzu¬
bringen , weil wir nicht glauben , daß der Herr Staatspräsident
seine so oft geäußerte Absicht , würdige nationale Verhältnisse
berzustellen . durchsetzen kann , ohne Gesetze zu schaffen , die
einerseits den Wert unseres Deutschtums zu gesetzlichen Nor¬
men machen und andererseits Verletzungen des Gesetzes unter
Strafe stellen .

Konrad Henlein verwies dann auf eine Rede , die
Staatspräsident Benesch in Krummau gehalten hatte .
. Diese Rede "

, so betonte Henlein , „ hat uns den Beweis er¬
bracht , daß die gesetzliche Regelung der nationalen Frage un¬
erläßlich ist ; denn jedes Ausbauwerk , mag es von wem immer
versucht werden , droht , an aer Willkür untergeord¬
neter Organe und in der weitverbreiteten Ansicht im
tschechischen Volk zu scheitern , baß nicht gleiches Recht zu be -

stehen brauche . Es ist ein bedeutender Fortschritt , daß an
oberster Stelle diese von uns immer aufgezeigten und täg¬
lich bitter empfundenen Handlungen und Nadelstiche nicht un¬
bekannt sind und daß ihr Bestehen offen ausgesprochen wird .
Wenn wir uns nicht mit solchen Feststellungen begnügen
und nicht abwarten können , daß jeden Tag zufällig eine
Kleinigkeit weggeräumt wird — einfach deshalb nicht , weil
täglich solche Kleinigkeiten geschehen — , so muß man dies
verstehen lernen .

"

Jüdischer Marktschieber
ermordet polnischen Polizisten .

Unglaubliche Vorkommnisie i « Brest .

Warschau , 14 . Mai . ( Funkmeldung .) Aus Brest am
Bug wird eine feige jüdische Mordtat gemeldet , die
in der ganzen polnischen Bevölkerung helle Empörung
auslöste .

Polizisten stellten bei einer Kontrolle der Marktstände
fest , daß jüdische „ Händler " ans geheimen Schlach¬
tungen stammende und allen gesundheitlichen Anforde¬
rungen widersprechende Ileifchwaren zum Verkauf anboten .
Als die Beamten zur Beschlagnahme der Waren schreiten
wollten , rotteten sich die jüdischen Schieber zu¬
sammen und griffen die Polizisten an . Einer
der Juden zog in seiner Wut darüber , daß ihm durch das
polizeiliche Einschreiten sein „ Geschäft

" verdorben wurde ,
einen Revolver und schoß einen Polizisten nieder .
Der Beamte wurde so schwer verletzt , daß er kurz nach seiner
Einlieferung ins Krankenhaus starb .

Die feige jüdische Mordtat löste unter der polnischen
Bevölkerung größt » Erregung und Empüxung aus . Sie
ging gegen den jüdischen Mörder und seine Spießgesellen
vor , verprügelte sie und riß die Berkaufstünde nieder .

Stellvertretender PoUskommisiar als „ Trotzkist " verhaftet .

Moskau , 13 . Mai . Wie aus zuverläsiiger Quelle ver¬
lautet , wurde der Stellvertreter des Volkskommissars für
Schwerindustrie , Alexander Serebrowski , vor kurzem in
Moskau unter dem Verdacht „ trotzkistischer Umtriebe " ver¬
haftet . Serebrowski , der schon in Vorkriegszeiten eine führende
Molle

, in der bolschewistischen Partei gespielt hatte und seit
20 Jahren eine Reihe von wichtigsten Posten in der
sowjetischen Wirtschaft bekleidete , war in den letzten Jahren
Chef und Organisator der sowjetrussischen Holzindustrie und
noch vor kurzem zum stellvertretenden Volkskommissar füt
Schwerindustrie ernannt worden .
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Wi Aackrickten
Kleiner amtlicher Taschenfahrplan

für das Rhein - Main - Gebiet .

Sommerausgabe 1937 .

Der kleine amtliche Taschenfahrplan der
R eichsbahndirektion Mainz für das Rhein -
Main - Eebiet ( Mainz , Wiesbaden und Umgegend ) ,
gültig vom 22 . Mai bis 2 . Oktober 1937 , Druck und Verlag
der L . Schellenberg

'
fchen Hofbuchdruckerei „ Wiesbadener Tag¬

blatt "
, ist jetzt erschienen und zum Preise von 30 Pfg . in

den Buchhandlungen , Papiergeschäften , Zeitungsständen und
an den Fahrkartenausgabestellen der Deutschen Reichsbahn
erhältlich . Das in handlichem Taschenformat er¬
schienene amtliche Verkehrsbuch umfaßt auf 160
Seiten alles das , was für den Reifenden zu wissen wichtig
ist . Es sind auch diesmal weitere Verbesserungen eingeführt
worden , so ist zum Beispiel ein Teil der Strecken der

ehemaligen Reichsbahndirektion Ludwigshafen , die am
1 . April d . I . von der Reichsbahndirektion Mainz über¬

nommen worden sind , in den Fahrplan neu aufgenommen
worden , der wie immer sämtliche Rah - und Fern¬
verbindungen des rhein -mainischen Gebietes in übersicht¬
licher Anordnung enthält . Dem Verkehrsbuch ist wieder eine

genaue Übersichtskarte des Bezirksnetzes und eine Karte der

Fernverbindungen , ferner ein Verzeichnis der Zugabfahrten
auf den Bahnhöfen Wiesbaden , Mainz , Darmstadt , Ludwigs¬

hafen und Worms beigefügt . Der Fahrplan enthält ferner
einen Auszug aus den „ Allgemeinen Bestimmungen für
Reisende "

, Kursbuchschlüsiel , Ortsverzeichnis , Kilometer¬

tabelle , Verzeichnis der auf sämtlichen Bahnhöfen Wies¬

badens und Mainz aufgelegten Sonntagsrückfahrkarten mit

Preistafeln , ferner Fahrpläne der Klein - , Straßen - und

Vorortsbahnen , der Kraftwagenlinien des Reichsbahn -

Kraftomnibusverkehrs auf Reichsautobahnen und anderen

Straßen , der Flug - und der Schiffahrtsverbindungen . Für
die Wanderfreunde sind wieder genaue Wegebezeich¬

nungen im Taunus - und Lenneberggebiet mit Umgebung

angegeben . Wir machen unsere Leser noch besonders daraus

aufmerksam , daß der Sommerfahrplan erst am 22 . Mai in

Kraft tritt , der Psingstverkehr sich also noch nach dem Winter¬

fahrplan abwickelt .

Regierungs - Präsident von Pfeffer
im Antertaunuskreis .

Herzlicher Empfang in Städtchen und Dörfern .
— Bad Schmalbach , 13 . Mai . Dienstagmorgen traf der

Regierungspräsident , SA .- Eruppenführer von Pfeffer ,
mit feiner Begleitung zu einem Besuch des Untertaunus¬

kreises in Bad Schwalbach ein . Bor dem Kreishaus , das ,
wie zahlreiche andere Gebäude , reichen Flaggenschmuck trug ,
hatten die Beamtenschaft , die Führer der Gliederungen der

NSDAP ., sowie ein Ehrenfähnlein des Deutschen Jung¬
volks Aufstellung genommen . Der Landrat und Kreisleiter
des Untertaunuskreises , Pg . Herrchen , begrüßte im Sitzungs¬
saal des Kreishauses in einer längeren Ansprache den

Regierungspräsidenten , wobei er seinem East einen
Situationsbericht des Kreises erstattete . Der Regierungs¬
präsident dankte für den überaus herzlichen Empfang und

freute sich , festftellen zu können , daß es auch im Unter -
taunuskreis wieder aufwärts gehe . Er wolle mit allen

Kreisen der Bevölkerung persönlich Fühlung nehmen und
damit das gegenseitige Vertrauen stärken . Sodann wurde
die Fahrt durch den Kreis angetreten , wobei u . a . Schlangen¬
bad ( Besichtigung des Kurhauses ) , Bärstadt , Hausen v . d . H . ,
Dickschied , Zorn , Riedermeilingen , Egenroth , Laufenselden ,
Hohenstein berührt wurden . In Michelbach wurden die

Passavantwerke ( Michelbacher Hütte ) besucht In zwang¬
loser Aussprache unterhielt sich auch hier der Regierungs -

Die RS . - Kinderschar .

Eine in der Öffentlichkeit wenig bekannte Aufgabe der
NS .- Frauenschaft ist die Betreuung der NS . - Kinder¬
schar . Entstanden aus den sogenannten „ Kükengruppen

"
,

fassen die Kinderscharen heute 4 — 10jährige Kinder unter
Leitung einer pädagogisch geschulten Frau zusammen . Ein¬
mal in der Woche ist Heimnachmittag , leider meistens noch in
Schulen oder nicht eigenen Räumen , doch wird erwartet , daß
auch hierfür in absehbarer Zeit eigene Heime bereitgestcllt
werden können .

Nicht politische Schulung oder körperliche Hochleistung
ist das Ziel der Erziehungsarbeit der NS .-Kinderschar , die
Kinder sollen zu einer offenen Bereitschaft für all die Dinge ,
die später in der HI . und BdM . an sie herankommen , vor¬
bereitet werden . Im gemeinsamen Spiel lernen die Kleinen
sich ein - und unterordnen , Volkstänze und - lieber werden
gerne gelernt und dann von den Kindern wieder hineinge¬
tragen in unser Volk ; Märchen und Sagen verbinden die
Seelen mit dem reichen Gut unserer Vorfahren ; auf Spazier -
gängen lernen sie die nächste Umgebung kennen ; nicht nur
die Wege sind wichtig ; Blumen , Vögel , Käfer , alles , soll
den Kindern vertraut werden . Sie lernen Pflanzen kennen ,
die im Haushalt Verwendung finden , das ist gerade für
unsere Stadtkinder sehr wichtig , sie sehen den Bauer bei
seiner Arbeit und sie sehen , soweit das möglich ist , auch alles
das , was an alten Bauten ihnen die Geschichte ihrer Heimat¬
stadt vertraut machen kann .

Wer einmal diese Kleinen an einem Heimnachmittag er¬
lebte , der weiß , wie gerne sie kommen , wie stolz sie sind , ge¬
legentlich bei den Festen der NS .- Frauenschaft durch Lieder
und Spiele erfreuen zu können .

— Der Sophientag . Morgen ist Sophientag . Mit
diesem Tag ist der Winter endgültig vorüber . Der Alpdruck ,
der noch einmal für Tage auf dem Sprießen und dem Blühen
lag , ist von ihm genommen ; „ In der Mitte des Mai ist der
Winter vorbei "

. Aus diesen Tag pflegt ' man den Flachs zu
säen . Das tut auch der Spruch kund : „ Lein gesät Sophien¬
tag — stets vortrefflich wachsen mag , sät man ihn am Vor¬
mittag ; doch gesät am Nachmittag — nur ein Knötlein gibt
Ertrag

"
. — Zwei weitere Sprüche lauten : „ Sophie — Flachs

wächst bis ans Knie "
, und „ Sophie — wächst der Lein , er

weiß nicht wie "
.

— Reichsmütterdienst im Deutschen Frauenwerk . Die
Kurse des Reichsmütterdienstes erfreuen sich auch in Wies¬
baden großer Beliebtheit . Zur Zeit der Kursusstunden
herrscht in der Mütterschule rege Tätigkeit . Es laufen meist
drei Kurse zu gleicher Zeit . Während man in der Lehrküche
damit beschäftigt ist , die Kochkunst zu erproben , werden in
dem Säuglings - oder Krankenzimmer Verbände angelegt ,

Präsident mit den Arbeitern . Anschließend besichtigte er dann
das Landjahrlager „ Neumühle

" im Aartal bei Hohenstein
und die Klinkerwerke in Hohenstein . Dann ging es nach Bad
Schwalbach zurück . Im Sitzungssaal des Rathauses er¬
stattete Bürgermeister Nies Bericht über die Lage der Stadt
und erläuterte die Entwicklung Schmalbachs als Kur - und
Badestadt . Später führte Kurdirektor Lippert die Gäste
durch die schönen Kuranlagen . Im Staatlichen Kurhotel
wurde das Mittagessen eingenommen und dann die Rund¬
fahrt durch den Kreis fortgesetzt . Es ging zunächst nach
Bleidenstadt , Hahn , Strinzmargarethä , Strinztrinitatis ,
Hühnerkirche , Wörsdorf , Esch , Oberseelbach , 2 d st e i n .
Überall wurde der Regierungspräsident freudig begrüßt .
Nach verschiedenen Besichtigungen innerhalb der Stadt
wurde die Fahrt fortgesetzt , die wieder in Bad Schwalbach
endete , wo abends ein großer Kameradschaftsabend statt¬
fand . Vor dem Kurhaus hatten SA . und H2 . Ausstellung ge¬
nommen . Der Regierungspräsident hielt eine kürzere An¬

sprache an die Formationen , wobei er seine enge Verbunden¬
heit zur SA . zum Ausdruck brachte . 2m Kurhaus richtete
Kreisleiter Herrchen nochmals eine kürzere Ansprache an
den East . Der Regierungspräsident dankte für die geleistete
Arbeit und den guten Empfang . Hatte er tagsüber das

schaffende Volk vom Taunus bei seinem täglichen Wirken

kennengelernt , so brachte ihm der Kameradschaftsabend mit

Fanfarenmärschen und Liedern der HI . , Vorführungen und

Reigen des Turnvereins , Liedern und Tänzen des BdM . den
Beweis froher llngebundenheit nach getaner Arbeit .

Säuglingspuppen gewickelt und gebadet . 2n dem Nähsaal
entstehen unter fachkundiger Leitung aus alten und neuen
Stoffen die schönsten und praktischsten Kleidungsstücke . Nack
Abschluß eines Kurses ist der letzte Abend immer festlich
ausgestaltet . Bei ernsten und heiteren Vorträgen sitzen die
Teilnehmerinnen noch lange in froher Kameradschaft bei¬
sammen . Oft kommt es vor , daß sie geschloßen an dem darauf¬
folgenden Kursus teilnehmen . Seit die Mütterschule in
Wiesbaden eingeweiht wurde , fanden dort zwei Säugliugs -
kurfe , sechs Koch - , fünf Näh - und ein Krankenpflegekursus
statt , es wurden insgesamt 310 Frauen geschult . Der Reichs -
mütterdienst im Deutschen Frauenwerk hat die Schulung der
Frau übernommen und seit seinem dreijährigen Bestehen
seine Arbeit so ausgebaut , daß er von führenden Partei -
und Staatsstellen als Schulungsstätte anerkannt wird . Alle
Frauen ergreifen die Gelegenheit durch die Schulung des
Reichsmütterdienstes zur Vorbereitung für ihr ureigenstes
Gebiet : Frau und Mutter zu fein , sich alle Kenntnisse und
Fertigkeiten anzueignen , die sie befähigen , die volks - und
hauswirtschaftlichen Aufgaben , die Aufgaben der Pflege und
Erziehung der Kinder zu erfüllen und innerhalb der Familie
und des Hauses einen kulturellen Mittelpunkt zu schaffen ,
der für Mann und Kinder ein immer währender Kraft¬
quell ist .

— Deutsche Vornamen für unsere Kinder . Der Reichs -
und preußische 2nnenminifter führt in einem Erlaß aus , daß
die Kinder deutscher Volksgenossen grundsätzlich nur deutsche
Vornamen erhalten sollen . Zu den deutschen Vornamen
könnten aber einerseits nicht alle nordischen Vornamen ge¬
rechnet werden . Soweit es sich dabei um nichtdeutsche Vor¬
namen handele wie Jörns , Knut Björns , Sven usw . seien
sie nicht erwünschter als andere ausländische Vornamen .
Andererseits könnten die seit Jahrhunderten in Deutschland
angewandten Vornamen ursprünglich ausländischer Her¬
kunft , die im Volksbewußtsein nicht mehr als fremde Vor¬
namen angesehen würden , sondern völlig eingedeutscht seien ,
wie Hans , Johann , Peter , Julius , Elisabeth , Maria usw . ,
unbedenklich weiter Verwendung finden . Der Minister er¬
klärt , daß es der Förderung des Sippengedankens diene ,
wenn bei der Auswahl der Vornamen auf in der Sippe
früher verwendete Vornamen zurückgegriffen werde . Dies
würden nicht selten solche eingedeutschten Vornamen sein ,
nicht selten aber auch Vornamen , die auch in Zukunft die

Herkunft der Sippe aus einem bestimmten deutschen Landes¬
teil erkennen ließen , z . V . Dierk , Meinert , Uwe usw .

— Neueinstellung von Führern beim Arbeitsdienst . Die

Reichsleitung des Arbeitsdienstes teilt mit : Außer den regel¬
mäßigen Einstellungen von Bewerbern für die Führerkauf¬
bahn int Reichsarbeitsdienst finden zum L Oktober 1937 zu¬
sätzlich Einstellungen von solchen Bewerbern aus dem Gau

Hessen - Nassau statt , die zu diesem Zeitpunkt ihren aktiven

Wehrdienst bereits geleistet haben und nicht über 24 Jahre
alt sind . Bevorzugt werden Bewerber , die bereits im Ar¬

beitsdienst gedient haben . Gesuche sind nach Möglichkeit,so¬
fort , spätestens jedoch zum 1 . August 1937 bei allen Arbeits¬

gauleitungen oder den Nachgeordneten Dienststellen des

Reichsarbeitsdienstes einzureichen . Die den Bewerbungen
beizufügenden Unterlagen sind aus dem Merkblatt „ Führer
und Amtswalterersatz des Reichsarbeitsdienstes

"
zu ersehen ,

das von allen Dienststellen erlangt werden kann und bei den

polizeilichen Meldebehörden zur Einsicht aufliegt .

— Ab 1 . Oktober keine Umschuldungsanleihe mehr für

Hausbesitzer . In einer gemeinsamen Verordnung der be¬

teiligten Reichsministerien wird mitgeteilt , daß von den am
1 Oktober 1937 noch rückständigen Beträgen an Gebäude -

Entschuldungssteuer , die für die Zeit vom 1 . April 1936 bis

31 März 1937 geschuldet werden , der Anleiheanteil von 25 %

an das Reich nicht mehr abzuführen ist . Dementsprechend

entfällt auch die Ausgabe von Schuldverschreibungen des

llmschuldungsverbandes deutscher Gemeinden . Die restlichen
Steuerrückstände aus den Rechnuiwsjahren 1935 und 1936

werden ab 1 . Oktober 1937 mit 80 % erhoben . Der Umtausch
von Guthaben - Bescheinigungen in Schuldverschreibungen

muß bis zum 31 . März 1938 durchgeführt werden .

— Berufsbetreuung im NS .- Rechtswahrerbund . Etwa
seit drei Jahren vermitteln die Eansi ^ ialämter des NS .-

Rechtswahrerbnndes der einzelnen Gaue die Unterbringung
stellenloser Rechtswahrer . Die Ergebnisie der Vermittlung
haben sich fortgesetzt gesteigert . 1936 gelang es , 88 Stellen¬
bewerber im Gau Hessen - Nassau in Beschäftigung zu bringen .

Aus Aunst und Leben .

* Deutsche Künstler in London . ( Großer Erfolg des

„ Rheingolds " in der Covent -Garden -Oper .) In der Covent -
Garden - Oper wurde , wie uns ein Funkbericht aus London
meldet , am Donnerstagabend im Rahmen des Krönungs¬
programms Wagners „ Rheinaold

"
aufgeführt , dem in den

nächsten Tagen die weiteren Opern des Ring - Zyklus folgen
werden . Die Aufführung unter der musikalischen Leitung
von Wilhelm Furtwängler gestaltete sich zu einem

großen Erfolg , an dem auch die führenden deutschen Sänger
Rudolf Bockelmann ( Wotan ) , Paus Schöffler ( Donner ) , Fritz
Wolff ( Loge ) , Fuchs ( Alberich ) , Erich Zimmermann ( Mime ) ,
Ludwig Weber ( Fasolt ) und Margarethe Klose lFricka )
einen starken Anteil hatten . Die Zuhörer zeigten ihre Be¬

geisterung durch stürmische Beifallskundgebungen . Die heuti¬
gen Morgenblätter äußern sich mit größter Anerkennung zu
der Aufführung . „ Daily Telegraph

"
schreibt , daß die Oper

wundervoll und ohne irgend einen Mangel wiedergegeben
worden fei . Die „ Times "

spricht von einer idealen Auf¬
führung .

* Ehrung für Kammersänger Michael Bohnen . In der
Aufführung der „ Verkauften Braut " von Smetana im Deut¬

schen Operichaus überreichte am Mittwoch während der großen
Pause Staatssekretär Funk dem Kammersänger Michael
Bohnen , der die Rolle des Heiratsvermittlers Kezabl
nun schon seit Wochen jedesmal unter dem stürmischen Bei¬
fall des Publikums singt und spielt , ein in Silber gerahmtes
Bild des Reichsministers Dr . Goebbels mit
einer besonders herzlichen Widmung zum 5 0 . Geburts¬
tag des berühmten Sängers . Dr . Goebbels spricht Michael
Bohnen seinen Dank für dessen große Verdienste um die
deutsche Opernkunst aus .

* L - P .- Hebel - Preis für Alfred Hnggenbergcr . Der
badische Reichsstatthalter hat den diesjährigen Johann -
Peter - Hebel -Preis in Höhe von 300 RM . dem Dichter Alfred
Huggenberger verliehen . Der Preis ist von der badi¬
schen Regierung zur Förderung des oberrheinischen Schrift¬

tums gestiftet worden . Huggenbergers literarisches Schaffen
ist fest mit dem alemannischen Volkstum und der alemanni¬

schen Landschaft verwurzelt . Der Dichter wird in diesem
Sommer 70 Jahre alt .

* Fest der deutschen Volksmusik . Unter Beteiligung von

Laienkapellen findet in den Tagen vom 5 . bis 7 . Juni in der

badischen Hauptstadt Karlsruhe das „ Fest der deutschen
Volksmusik

"
statt . Er werden etwa 600 Kapellen spielen .

* Weitere Kunstausstellungen des „ Hilsswcrks für
deutsche bildende Kunst ." Als nächste Veranstaltungen des

„ Hilfswerks für deutsche bildende Kunst " sind folgende
Kunstausstellungen geplant : Chemnitz , Städttsches Mu¬

seum vom 29 . 5 . bis 20 . 6 . 1937 , Stuttgart , Ausstellungs¬
räume des Kunstvereins vom 5 . 6 . bis 27 . 6. 1937 , Leipzig ,
Erasii - Museum vom 26 . 6 . bis 17 . 7 . 1937 , Frankfurt am
Main , Städelsches Kunstinstitut vom 10 . 7 . bis 31 . 7 . 1937 .
Die zur Zeit noch laufende Ausstellung des Hilfswerks im

Kaiser - Friedrich - Mufeum in Magdeburg ist wegen des

großen Erfolges bis einschließlich 17 . d . M . verlängert
worden .

* Ein Balthasar - Neumann -Museum in Würzburg . Mit

Zustimmung des bayerischen Ministerpräsidenten Siebert
wird in Würzburg ein Balthasar - Neumann - Museum errichtet
werden . Dem berühmten Baukünstler , besten 250 . Geburts¬

tag in diesem Jahre festlich begangen wurde , verdankt

Mainfranken seine schönsten Barockwerke , so u . a . die Resi¬
denz und die Schönbornkapelle in Würzburg , die Basilika
Vierzehnheiligen , Schloß Oberzell , die Deutschherrenkirchen
in Mergentheim und das Schloß Werneck .

* Deutsche Freilichtaufführungen zu Pfingsten . Obwohl
die Monate von Juni bis August die eigentlichen Freilicht -

spielmonate sind , finden auch schon zu Pfingsten eine ganze
Reihe von Aufführungen statt . So wird Dinkelsbühl am
16 . Mai sein geschichtliches Schauspiel aus dem Dreißig¬
jährigen Krieg , „ Die Kinderzeche

"
ausführen , das in Rothen¬

burg o . T . vom 15 . bis 17 . Mai in dem historischen Festspiel
„ Rothenburg im Dreißigjährigen Krieg

" sein Gegenstück
findet . Eiebelstadt bei Würzburg führt am 17 . Mai sein

Florian - Geyer - Freilichtspiel vor der Burgruine auf , nachdem
eine mitternächtige Gedenkfeier am 15 . Mai voraufgegangen
ist . Historisches

'
Geschehen liegt auch dem Mönchszug von

Oybin im Zittauer Gebirge am 16 . Mai und in Zons am

Niederrhein dem Heimatspiel „ Der Freiheitsbaum von

Zons " am 16 . und 17 . Mai zugrunde . Heppenheim an der

Bergstraße beginnt Mitte Mai die Bergsträßer Festspiele ,
Oetigheim bei Baden - Baden eröffnet am 16 . Mai mit Schil¬
lers „ Die Jungfrau von Orleans "

seine diesjährige Spiel¬
zeit , Rudolstadt am gleichen Tag mit Schillers „ Wallenstein

"

seine reichswichtigen Festspiele auf der Heidecksburg . In

Schwäbisch - Hall beginnen mit historischen Pfingstfestspielen
und der Aufführung des „ Baumeister Gottes " vom 15 . bis
17 . Mai die „ Sedermann - Festspiele

"
. 3m Harz eröffnet Bad

Grund am 15 . Mai mit der Aufführung des Märchenspiels
„ Hübich

" am Hübichenstein die Festspielzeit
* Wiedereröffnung dos Schwetziuger Rokoko -Theaters .

Zu den kommenden Reichsfestspielen in Heidelberg soll das
Rokoko - Theater im Schloß des Kurfürsten Karl Theodor in

Schwetzingen mit Mozart - Opern wieder eröffnet werden .
Das Theater , auf dem einst Dramen Voltaires im Beisein
des Dichters und italienische und seit 1770 auch deutsche
Opern aufgeführt wurden , ist über ein Jahrhundert unbe¬

nutzt geblieben . Das kleine Theater das sich auch durch , eine

vorzügliche Akustik auszeichnet , besitzt eine der grüßten
Bühnen von 35 Meter Tiefe und völlig erhaltene hölzlerne
Maschinerie . Neben den Kräften der Heidelberger Fest¬
spiele werden auch die benachbarten Bühnen wie das
Mannheimer Nationaltheater hier spielen .

* Eine König Lear - Oper . Der junge italienische Ton¬
setzer Alberto Ehislanzoni , von dem bis jetzt azißer
mehreren kammermusikalischen und sinfonischen Werken ein
Musikdrama „ Antigone

" vorliegt , ist der Komponist der
Oper „ König Lear "

, die unter der Stabführung von Mluestro
Serafin soeben im Teatro Reale dell '

Opera in Rom zur
Uraufführung gebracht wurde . Das vom Komponisten selbst
gestaltete Textbuch stützt sich auf Shakespeares Känig -L . ear -
Drama . Die Handlung der fünf Akte der Tragödie wfitrde
von Ehislanzoni auf drei Akte verteilt .
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Wiesbaden - Schierstem .

Wiesbaden - Erbenhelm

Wlssbaden - Dierstadt .

innerhalb jedes

SCHWARZKOPF
Gegen gespaltene Spitzen besonders zu empfehlen : 1
Sdiwarzkopf -Schaumpon Sorte Kamille zu 20 Pf .

'

Schwarzkopf - Extra - Zart mit Kräuterbad zu 30 Pf .

Der Oberstwerkscharführer machte die Mitteilung , das ;
neben dem Ferienlager in Saßnitz ein neues größeres
Lager an der Havel bei Berlin geplant sei . Zum Schlüsse
stellte er den Werkscharsührern noch einmal das Vorbild
des Führers vor Augen , der uns täglich lehrt , daß
Schwierigkeiten , auch wenn sie noch so groß sind , überwun¬
den werden können und überwunden werden müssen .

Das Zeichen spröden , brü¬
chigen Haares , oft eine
Folge der Kopfwäsche mit
scharfen Waschmitteln . Ab¬
hilfe ist leicht : pflegen Sie
Ihr Haar so , daß kein Al¬
kali und keine Kalkseife im
Haar Zurückbleiben , also mit

Nr . 110 . Seite Z .

Werkscharführer und Werkscharmann .

Die treibende Kraft des Betriebes .

Auf dem ersten Lehrgang für Werkscharführer
sprach am Donnerstag Oberstwerkscharführer Schnei¬
der auf der neuen Eauschulungsbura der
D A F . in Oberursel .

Volksliederabend . Der von dem Gesangverein „ Ein¬
tracht

" im „ Deutschen Haus "
veranstaltete Volksliederabend

wurde unter der sicheren Stabführung des Ehrendirigenten
Reinhardt ein voller Erfolg . Die Vorträge yerrieten eine
gute Schulung . Durch die Mitwirkung von Herrn Ohnhaus
( Deutsches Theater Wiesbaden ) und Frl . Schmidt ( Schier¬
stein ) sowie des Biebricher Privatquartetts hatte der Abend
noch eine besondere Gestaltung erhalten . Vielfach mußten
Zugaben gegeben werden . Der musikalische Teil wurde von
der Kapelle des Reichsarbeitsdienstes mustergültig durch¬

irr Evangelische Bund hielt im Schwesternhaus eine
Versammlung ab , in der Frl . Schulz von der christlichen
Blindenmission im Orient einen Vortrag hielt . Sie schilderte
die Fürsorge der Mission für die Blinden , die dort , völlig
verachtet leben müssen . Die Mission hat erfolgreich ein¬
gegriffen und in Töbriz und Isfahan Blindenheime er¬
richtet . Herr Pfarrer Dr . Vömel ( Wiesbaden ) zeigte Licht¬
bilder aus Persien .

Eröffnung des Strandbades . Das städtische Strandbad
Wiesbaden - Schierstein wird am Pfingstsonntag , 16 . Mai ,
eröffnet . Das Bad wurde um eine große Liegewiese er¬
weitert , da das Biebricher Strandbad an die
Heeresverwaltung abgegeben wurde .

~~ Feuerwerk im Kurgarten . Nach dem erfolgreichen
tart ? er diesjährigen Gartenfeste im Kurhaus am Vor -

abend des Nationalen Feiertages durch die NS .- Gemeinfchaft
„ Kraft durch Freude "

, wird nun auch die Kurverwaltung
am Pflngftsamstag ihr erstes Feuerwerk durchführen , das
wieder eine Anzahl sehr schöner Effektstücke bringen wird .

.
— Alte Kameraden treffen sich . Die Veteranen und

Kriegskameraden des ehemaligen Rheinischen Jäger¬
bataillons Nr . 8 und seiner Kriegsformationen treffen sich
vom 31 . Juli bis 2 . August 1937 in Mayen zum General¬
appell aller rheinischen Jäger . Anmeldungen an Kamerad
August Kail , Mayen ( Rhld .) , Keutelstraße 24 . — Die
ehemaligen Angehörigen des Leibgarde - Jnfanterie - Regiments
Nr . 115 treffen sich vom 31 . Juli bis 2 . August 1937 in der
alten Garnison zur Überlieferung der dreihundertjährigen ,
ruhmvollen Geschichte des ältesten deutschen Infanterie -
Regiments an das Traditions -Regiment 115 . Anmeldungen ,
auch Quartieranmeldungen sind zu richten an den Bund
Hessischer Leibgardisten in Darmstadt . — Am 3 . und 4 . Juli
d . I . findet in

, Worms die Tagung des Landesverbandes
Hesien und Nassau im Wasfenring Deutscher Pioniere ver¬
bunden mit einer Wiedersehensfeier statt . Anmeldungen an
Kamerad Heinrich Kreiter 3 . in Worms , Bleichstraße 3 .

^ MesbadenOielnikh . E - ,

Das Biebricher Strandbad steht infolge Verpachtung an
die Heeresverwaltung zur allgemeinen Benutzung nicht mehr
zur Verfügung .

Hausieren ohne Erlaubnis . Hier wurden zwei Zigeuner
festgenommen und die in ihrem Besitz befindliche Ware be¬
schlagnahmt , da sie keine Handelserlaubnis nachweisen
konnten .

Unkraut - Vernichtung . Zur Zeit ist man in landwirt¬
schaftlichen Kreisen mit der Bereinigung von Feldgrund -
ftücken von Unkraut stark beschäftigt , da diese Arbeit , behörd¬
lich angeordnet , bis 1 , Juni beendet sein muß .

Der Verein für deutsche Schäferhunde hielt auf dem
Sportplatz an der Adlerstraße seine erste diesjährige Zucht -
und Schutzhundeprüfung ab . Die Leitung lag in Händen
von Feldpolizeibeamten Paul Frohn ( Wiesbaden ) und
Polizei - Oberleutnant Heyne ( Mainz ) . Die Nasenarbeit der
einzelnen Hunde war ganz vorzüglich ebenso die Mann - und
Eehorsamsleistungen . In der Abteilung Schutzhunde be¬
standen die Prüfung mit der Note „ Vorzüglich

" : „ Jlko vom

Filmvorführung . Die Gaufilmstelle Hesien - Nasiau zeigt
hier Am 19 . Mai den Groß - Tonfilm „ Savoy - Hotel 217 “

. Auch
tn diesem Film spielt Hans Albers wieder die Hauptrolle .
Eintrittskarten find bei der Ortsgruppe der NSDAP er¬
hältlich . _____________

— Schadenoerhiitung . Am Samstag , 15 . Mai , findet
tm Capitol -Theater , Taunusstraße 1 , um 10 Uhr , eine Film¬
vorführung der Reichsarbeitgemeinschaft Schadenverhütunq
statt . Jeder Volksgenosse hat freien Zutritt .

— Deutsches Theater Wiesbaden . ( Wochenspielplan .)
Sonntag , 16 . Mai (außer Stammreihe ) , „ Alda "

. Montag ,17 . Mai ( außer Stammreihe ) , „ Eine Nacht in Venedig " ^
Dienstag , 18 . Mai ( B 31 ) , „ Der atme Heinrich

"
. Mittwoch ,19 . Mai ( C - 31 ) , „ Die blaue Mazur

"
. Donnerstag , 20 . Mai

( P 31 ) , „ Richelieu
"

. Freitag , 21 . Mai ( C 31 ) , „ Macbeth "
,

eamstag , 22 . Mai ( F 30 ) , „ Tannhäuser "
. Sonntag , 23 . Mai ,14 .30 Uhr ( außer Stammreihe ) , „ Die blaue Mazur

"
; 20Uhr

( E 30 ) , in neuer Inszenierung : „ Der Liebestrank "
,

Komische Oper von Donizotti .
— Residenz - Theater Wiesbaden . ( Wochenspielplan .)

Sonntag , 16 . Mai , Gastspiel Paul Kemp in „ Charleys
Tante "

. Montag , 17 . Mai ( I , 20 .) , zum ersten Male : „ Der
Etappenhase "

. Dienstag , 18 . Mai , „ Der Etappenhase
"

.
Mittwoch , 19 . Mai , „ Chauffeur der gnädigen Frau

"
.

Donnerstag , 20 . Mai ( II , 20 ) , „ Der Etappenhase
"

. Freitag ,
21 . Mai , „ Diskretion zugesichert

"
. Samstag , 22 . Mai ,

„ Chauffeur der gnädigen Frau "
. Sonntag , 23 . Mai ( III , 20 .) ,

„ Der Etappenhase
"

.

Arbeitsinstitut "
Besitzer und Führer Jakob Krahn , Erben¬

heim ) , „ Etzel vom Waterloopark "
( Besitzer und Führer

Frl . Schmidt , Delkenheim ) . In der Abteilung Zuchthunde
konnte die Bewertung „ Vorzüglich

"
folgende Tiere er¬

ringen : „ Dolly vom Reisingerbrunnen
"

( Besitzer und Führer
Polizeihauptwachtmeister L . Welkenbach , Vierstadt ) , die
Note „ Sehr gut

“ : „ Gift aus der Leichtweißhöhle
“

( Besitzer
und Führer Fritz Asselborn , Biebrich ) , „ Ult vom Mäufe -
turm “

( Besitzer und Führer Otto Zimmer , Engelstadt ) . In
der Jugendveranlagungsprüfung konnte die Hündin „ Asta

"

( Besitzer und Führer W . Schiebener , Wiesbaden ) die Note
„ Gut “

erringen . Die Gesamtveranstaltung war für den
Verein ein voller Erfolg . Am 25 . Juli findet ebenfalls auf
dem hiesigen Sportplatz die große Gau -Polizeihundeprüfung
statt ( betr . Bezirk Frankfurt und Hessen -Nassau ) , acht Tage
später , findet dann eine große Hundeausstellung statt .

Die ersten Ferienkinder , die von der NSV . in einen
längeren Erholungsurlaub geschickt worden waren , sind jetzt
wieder hier einaetroffen . Die Knaben und Mädchen ver¬
lebten in den Kreisen Hanau , Darmstadt und Gelnhausen
schöne Erholungstage , was am besten wohl die Gewichts¬
zunahmen , die zwischen 5 und 14 Pfund schwanken , ver¬
raten .

Blitzschlag in das Fliegerdenkmal
auf der Wasserkuppe .

= Von der Wasserkuppe , 13 . Mai . Am Mittwochnach¬
mittag entlud sich über dem Rhöngebirge ein kräftiges
Gewitter , in dessen kurzen Verlauf es zu sehr starken Blitz¬
schlägen kam , die sich aber durchweg als sogenannte kalte
Schläge ^ erwiesen . Am stärksten betroffen wurde das be¬
kannte Fliegerdenkmal auf der Wasserkuppe , dessen großer
Bronzeadler herabstürzte und weit weggeschleudert wurde .
Auch die Bronzetafeln wurden von dem Basaltsockel ab »
gerißen .

Was ist mit unseren Störchen los ?

Ein unerklärlicher Bestandssturz .
Die staatlich anerkannte Vogelwarte Rosiitten , die seit

wahren mit
, der internationalen Storchenbestandsaufnahme

beschäftigt ist , hat an ihre ständigen Mitarbeiter und Ge -
bretsreferenten ein Rundschreiben gesandt , aus dem hervor¬
geht , daß bis heute nur etwa ein Drittel des Brut -
bestandes des weißen Storches ( Hausstorch ) gegenüber dem
Jahre 1935 zurückgekehrt ist . Während sich nach den
durchgeführten Erhebungen vorn Jahre 1934 ab der Storchen -
bestand in den deutschen Provinzen von Jahr zu Jahr hob
und im Jahre 1936 seinen Höhepunkt erreichte , sind also bis¬
her nur ein Drittel der im vorigen Jahr anwesenden
Storchenpaare zu ihren Horsten zurückgekehrt . Kein Mensch
kann sich bis jetzt , erklären , warum dies geschah und welche
Gründe hierzu geführt haben mögen . Nachforschungen in
Afrika , von dort aus dieses Rätsel zu lösen , sind bereits im
Gange , haben aber noch nicht zu einem greifbaren Resultat
geführt . Jedenfalls ist nicht mehr anzunehmen , daß sich diese
merkwürdige Erscheinung im Jahre 1937 noch wesentlich
ändern wird . Inwieweit die Vorgänge in Spanien , die durch
spanisches Gebiet führenden Vogelzug - und Storchenwander -
straßen in Mitleidenschaft gezogen und die Tiere zum Ab¬
biegen veranlaßt haben , mag dahinstehen , ist aber kaum
als stichhaltiger Grund zu werten .

Nun ist es wichtig zu erfahren , ob auch in anderen
deutschen Gauen eine ähnliche oder gleiche Wahrnehmung
gemacht worden ist . In Gebieten , in denen bisher noch keine
traditionelle Bestandsaufnahme gemacht worden ist und wo
infolge der landschaftlichen Eigenart und der Unerschlosien -
beit des Landes ein so gewaltiger Apparat nicht aufgezogen
werden kann , sollte man das Verfahren der Stichprobe an¬
wenden und einen sogenannten Musterkreis einrichten , der
durch eine Stelle der unteren Naturschutzbehörde zu betreuen
wäre . Wenn wirklich 1937 ein starker Vestandssturz statt¬
gefunden hat , wird man das aus den Vergleichen mit den
vor - und vorvorjährigen Verhältniffen , an die sich die Leute
bestimmt noch erinnern können , leicht zu ermitteln vermögen .
Für das Land Hesien hat der Landesbeauftragte für die inter¬
nationale Storchenbestandsaufnahme , Dr . Fischer , Gießen ,
der bereits 1931 und 1934 die Landeserhebungen durchgeführt
und ausgewertet hat , für 1937 eine abermalige Storchen -
zählung beginnen laffen .

I . Der Oberstwerkscharführer betonte dabei , daß das Werk -
i Aarführertum immer eine ehrenamtliche Tätigkeit sein
; § erde , da wir einmal erlebt haben , wie die bezahlten
- Agenten nach kurzer Zeit schon nicht mehr daran dachten ,
- sie selbst einmal an der Werkbank standen und dadurch
L- ।

* den deutschen Arbeiter so grenzenlos verraten
I S *nten - Er ging dann weiter auf den Ausbau der Werk -

nyararbeit ein , in deren Vordergrund die Schaffung eines
“ « eigenen Brauchtums , neuer Gesellschaftsformen und eines
“ « eigenen Benehmens steht . In den Gefundheits -
c5upps der Werkscharen erwächst eine neue Aufgabe für

' e Gesunderhaltung des deutschen Arbeiters . In allen ihren
Ausgaben ist die Werkschar b ,

' '

Betriebes bie treibende Kraft , der Motor , für alle Neuerun -
■ f,

*1 und Verbesserungen und für das vorbildliche Zusammen -

.W . fern . Ihre Arbeit wird mithelfen , dag niemals
" beit ^ t^e61 über den deutschen Ar -

Die bisherigen Vermittlungsergebnisie des Jahres 1937
weisen eine weitere Steigerung auf .

— Einführung eines Zolles für Rohkautschuk . Die Her¬
stellung künstlichen Kautschuks ( Buna ) zu fördern , ist eine
der wichtigsten Aufgaben des Vierjahresplanes Die be¬
trächtlichen Kosten für die Erstellung der Buna -Anlagen
können von der Industrie nur zum Teil aufgebracht werden .
Um die restlose Finanzierung sicherzustellen , ist der Einsatz
von Reichsmitteln erforderlich . Diese Mittel werden durch
Belastung des aus dem Ausland eingeführten Rohkautschuks
gewonnen werden . Der Zoll , der zunächst auf 125 RM . für
einen Doppelzentner festgesetzt worden ist , soll bei stärkeren
Schwankungen des Rohkautschukpreises erhöht oder gesenkt
werden , um den Inlandspreis für Rohkautschuk und damit
au <6 die Preise für Kautschuk -Fertigerzeugnisse dauernd
möglichst gleichmäßig zu gestalten . Die Einnahmen aus dem
neuen Zoll sind zweckgebunden ; sie dienen lediglich der
Finanzierung der neu zu errichtenden Buna - Anlagen Nach
der Erfüllung dieser Zweckbestimmung ist die Wiederauf¬
hebung des Zolles in Aussicht genommen .

— Wie habe ich mich auf der Straße zu verhalten ? Bei
der Tag für Tag festzustellenden Zunahme des Straßenver¬
kehrs , tritt diese Frage an alle von uns immer wieder ein¬
mal heran . Es ist eine selbstverständliche Pflicht jedes Volks -
genosien , sich auf der Straße so zu verhalten , daß er in keiner
Weise den Verkehr stört oder vielleicht sogar die Ursache
eines Unglucksfalles wird . Wir müssen uns daher alle mit
den Verkehrsbestimmungen vertraut machen , das gilt für
Fahrer genau so wie für Fußgänger . Ingenieur Adolf
Albers , München , hat im Verlag Jos . C . Huber , Diesien
vor München , ein übersichtliches Nachschlagewerkchen her -
ausgegeben , gewissermaßen einen Führer durch den Straßen -

t . verkehr für Fahrzeuge , Radfahrer und Fußgänger . Auf
e 72 Seiten kann man sich an Hand eines Stichwortregisters

alle Fragen schnell und eingehend beantworten . Aus der
Menge von Gesetzen , Verordnungen , Vorschriften und Ge¬
richtsentscheidungen hat der Versasier das Wichtigste zu -
sammengefaßt , was jeder Teilnehmer am öffentlichen Ver¬
kehr wissen muß .

m
— Achtung Fußgänger ! Am Eingang der Straße zum

Warmen Damm auf der Alleeseite der Wilhelmstraße ist es
in den letzten Tagen mehrfacht fast zu größeren Unfällen ge¬
kommen . Dort pflegen sich nämlich die Fußgänger beim über¬
queren des Fahrdamms meist nicht umzudrehen , da die
Straße am Warmen Damm bisher nur einbahnig , nämlich
von der Paulinen - und Parkstraße aus in Richtung zur
Wilhelmstraße , befahren wurde . Wenn man also die

i Wilhelmstraße im Rücken hatte , bann konnte einem gewisser¬
maßen aus dieser Richtung niemand anfahren . Das ist
jedoch jetzt nicht mehr der Fall , da die Kraftwagen und

U anderen Fahrer die Straße am Warmen Damm neuerdings
auf beiden Seiten als Ein - und Ausfuhrstraße benutzen . Die

M
Fußgänger müsien also künftig dort besonders achtgeben .

M — Verkehrsunfälle . Ecke Kirchgasie und Rheinstraße
. kam es am Mittwochmittag zu einem Zusammenprall
» zwischen einem Lastzug und einem Personenkraftwagen ,
r Dabei wurde der letztere beschädigt . Die Jnsasien kamen mit
fe dem Schrecken davon . — Am Nachmittag des gleichen Tages
j stießen Ecke Rhein - und Worthstratze zwei Lastkraftwagen
■ zusammen . Es entstand Sachschaden . — Mittwochabend nach

19 Uhr ging in der Schützenstraße ein Pferdegespann durch .
£ Als es später zum Stehen gebracht werden konnte , stellten

sich bei der Untersuchung der Tiere bei dem einen Gaul Ver -
t letzungen heraus .
M ' — Auf der Straße gestürzt . Am Leberberg kam am

Donnerstagabend ein älterer Herr durch Abrutschen vom
I Bandstein des Gehweges so unglücklich zu Fall , daß er sich

eine Verstauchung des linken Seines zuzog und sich in ärzt -
liche Behandlung bringen lasien mußte .

— Generalleutnant Exzellenz v . Schlutterbach , Walk¬
mühlstraße 81 , feiert am 15 . Mai in voller geistiger und
körperlicher Frische seinen 86 . Geburtstag .

r .
" — Goldene Hochzeit . Am 15 . Mai feiern die Eheleute
Emil K ö p p l e r u , Frau Mathilde , Dotzheimer Str . 102 , 1 .,

„ das Fest der goldenen Hochzeit .
' * — Die städtischen Friedhöfe sind vom 16 . Mai bis

15 . August von 7 — 20 Uhr geöffnet . Die Tore des Nordfried -

r Hofes , Ostausaang am Hellkundweg und zweites Westtör an
der Platter Straße , und das Westtor des Friedhofes in
Wiesbaden -Biebrich sind nur Sonntags geöffnet .

Unermüdliches Schaffen an der

Reichsautobahn .

Strecke Hamburg — Lübeck feierlich eingeweiht .

Hamburg , 13 . Mai . 3m Beisein zahlreicher führender
Männer aus Partei , Staat , Wehrmacht und Verkehrswesen
wurde am Donnerstagnachmittag die neue Reichsautobahn
Hamburg — Lübeck feierlich dem Verkehr übergeben . Mit
dem Eeneralinfpektor für das deutsche Straßenwesen , Dr .
Todt , und Reichsstatthalter Gauleiter Kaufmann waren
Regierender Bürgermeister Krogmann und die übrigen Mit¬
glieder des Senates erschienen . Unter den Vertretern
Lübecks bemerkte man Oberbürgermeister Staatsrat Dr .
Drechsler .

Ein Arbeiter , der am Bau der Strecke mitgefchafst
hatte , hielt eine Ansprache . „ Der Führer "

, so sagte er , „ kann
von uns Autobahnarbeitern die Gewißheit haben , daß wir
alle bemüht sind , zu arbeiten und zu schaffen für Deutsch¬
land und seinen Führer ." — Der Eeneralinspektor für das
deutsche Straßenwesen , Dr . Todt , führte bann u . a . aus :
„ Durch die Reichsautobahn Lübeck — Hamburg — Bremen
werden drei große Kulturzentren , die drei alten Hansestädte ,
verkehrsmäßig miteinander verbunden . 3m Zuge dieser Ar¬
beiten haben wir bereits heute mittag die Siiderelbebrücke ,
ein Denkmal des Wiederaufstiegs Deutschlands , dem Verkehr
übergeben . Im letzten Herbst wurde die Strecke von Ham¬
burg nach Bremen eingeweiht . Heute bedeutet der Abschluß
dieser Werke für uns den Anfang neuer Arbeit . Und während
hier die ersten Kraftwagen über die neue Straße rollen , bc -
ginnt beispielsweise bereits der Plan zum Bau der gewalti¬
gen Brück eüber den E l b st r o m in die Tat umgesetzt
zu werden , die nach dem Willen des Führers über die Ilnter -
elbe führen soll . So werden in unermüdlicher Arbeit die
Pläne des gübreis in stolzer Gemeinschaftsleistung zur Aus -

„ 3m Auftrage des Führers "
, so schloß Dr . Todt unter

brausendem Beifall , „ übergebe ich die Strecke Hamburg -
Lübeck dem deutschen Volke und dem Verkehr !"

| Sn der neuen Eauschulungsburg , die in unmittelbarer
E Nähe der Reichsschulungsburg Kestenhähe liegt , findet zur -
: leit der erste Lehrgang für Werkscharsiihrer des Gaues
[ Vesien - Nasiau statt . Oberstwerkscharführer Schneider sprach
t vor diesem Lehrgang in einer einstündigen Rede über die
i Aufgaben und Ziele der Werkscharen . Er ging davon aus ,
s wie stark sich die Werkscharen im Laufe der Sahre entwickelt

haben . 3n ihren ersten Anfängen bestand sie aus jüngeren
^ Menschen , die noch nicht so einheitlich ausgerichtet waren .

Die es heute ist . Heute stehen gereifte Menschen mit einem
Luten Teil Lebenserfahrung als Führer der Werkscharen in

Betrieben . Sie werden damit die Werkschar zum Stoß -

| « Upp und zum letzten Rückhalt der DAF . im Betrieb wer -

I lassen . So ist die Werkschar auch nicht mehr von der
I § AF . Hinwegzudenken und ihre Führerschaft wird die
s Führerschaft des deutschen 2Irbeitertums sein . Werkschar -

suyrer und Werkscharmann haben nichts mehr mit dem Pro -
• Jtariertum von ehemals zu tun . 3n ihnen hat ach der
“ Dyp des Arbeitssoldaten entwickelt , der der Typ des deutschen
- Arbeiters überhaupt sein wird .
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Aus Gau unü Provinz .

eignete sich
— Wörsdor

aus der rot - weißen Dose

Prof . Dr . Wirz , und mit einer Ansprache von Prof . Dr .
Rajewesky eröffnet .

Mus H ssen .

iie . ^ >. utL ^ . agung nehmen außer den Ver -

Gesellschaft fast alle fachärztlichen deutschen UM -

versitäts - Professoren . ferner die Vertreter von Dielen aus -

ländischen Staaten teil . Die Tagung wurde mit einem oe

deutsarnen fachwisienschaftlichen Vortrag eröffnet .

Seite 6 . Nr . HO .

Weinversteigerung

der Vereinigung Rheingauer Weingüter ( E . B .)

4 . Tag .

Am Donnerstag gelangten in Rüdesheim wiederum

57 Halbstück 1935er Weine zum Ausgebot . Trotz schwE

Beteiligung konnte ein ausgezeichneter Erfolg erzielt werDe »

Die 1935er Rüdesheimer und Geisenheimer Weine wäre '

sehr begehrt , und wurden bis auf 1 Halbstück und 1 Vierter

stück restlos zur Höchsttaxe verkauft . Sämtliche Weine wuroe

verteilt , so daß für die eigentliche Versteigerungnur « o »

9 Nummern übrigblieben , die jedoch unverkäuflich bheB «*

Leider mußten wieder viele Kaufliebhaber ohne Zuteilung

bleiben . Das derzeitige Verfahren der Weinverteilung bring '

wenn auch unbeabsichtigt , mancherlei Härten mit sich ,

dem Käufer keinerlei Kaufrecht zusteht , und die Verteilung

kommisiion allein das Recht hat , die Weine nach Believe

zu verteilen . Die Folge dieses Verteilungsverfahrens w

daß viele Einkäufer im Hinblick auf die unsichere und gettml

Zuteilung , die sehr oft die Kauswünsche gänzlich unberu

l sichtigr läßt , die Versteigerungen nicht mehr besuchen . A »

— Kasiel , 13 . Mai . Am Donnerstagvormittag begann

in der Kasseler Stadthalle die sich über drei Tage dm -

ziehende Tagung der Deutschen Eesellsckast der Hals - , Ohrew

und Nasenärzte . An der Tagung nehmen außer d

tretern der 6efi

Landesfischereiverband Hessen - Nassau .

Erfassung der gesamten Berufs - und Sportsischerei .

Frankfurt a . M ., 12 . Mai . Am Mittwoch . 12 . Mai ,

wurde in einer Sitzung der beteiligten Vereine und In¬

teressenten der Landesfischereiverband Hessen - Nassau ge¬

gründet . Abteilungsleiter Dr . Schneider von der Landes -

bauernschaft Hesien - Nasiau begrüßte die Vertreter der Re¬

gierungen von Hesien und Wiesbaden , sowie den Vertreter

des Reichsnährstandes und den Geschäftsführer des Reichs -

verbandes der deutschen Fischerei , Dr . Fritzsche ( Berlin ) , den

Oberforstmeister Bornmüller und den Oberfischermeister Dr .

Lowartz . Er sprach dabei den Pionieren des Fischereiwesens ,

den Fischereivereinen von Hesien und Wiesbaden , den Dank

für die bisher geleistete Arbeit aus . Dann ergriff Dr .

Fritzsche ( Berlin ) das Wort zu grundlegenden Aus¬

führungen über die Neuorganisation des deutschen Fischerer -

wesens . Der Kamps gegen die Verschmutzung und den die

Fischerei schädigenden Ausbau der Ströme habe sich infolge

der Uneinheitlichkeit der Wünsche nicht durchsetzen tonnen .

Die Weiterentwicklung der Fischerei hänge von der einheitlich

großen Ausrichtung ab , die durch bie
, Forderung ter Cr -

zeuqunqssteigerung im Rahmen der gesamten Erzeugungs¬

schlacht
'

des Reichsnährstandes gegeben sei . Diese höhere

Verpflichtung gegenüber der Allgemeinheit mache die Jteu =

crdnunq der Fischerei notwendig . In den ^ andesfischerei -

verbänden wird die Berufs, - und die Sportflscherei erfaßt ,

jeder also der Fische für die Ernährung unseres Volkes auf

den Markt bringt . Wer sich rein sportlich in dem Fischerel -

wesen betätigt , wird in den Reichsspvrtfifchereiverband ern -

treten . Überall dort , wo ein Berufsfischer eine Existenz¬

möglichkeit finden kann , muß ein solcher eingesetzt werden .

Die nächste Aufgabe der Landesfischereiverbaude wird es

sein , für die Berufsfischer Existenzmöglichkelten zu Itnben .

Dr . Fritzsche bezeichnete es dann als Aufgabe des Reichs¬

nährstandes . dafür Sorge zu tragen , daß die Eewasier

ordnungsgemäß bewirtschaftet und genutzt werden , yur oic

Förderung des Besatzes mit Jungfischen seien die Landes¬

bauernschaften verantwortlich , denen überhaupt alle Fragen

bet Erzeugung in bet Aufsicht unterstehen . Dann wurde die

Gründung des Landesfischereiverbandes vollzogen , dum

Vorsitzenden des Landesfischereiverbandes Hesien - Naiiau be¬

rief der Landesbauernführer Fischermeister Heinrich Schrecker .

dum Geschäftsführer wurde Unterabteilungsvorstand Dr .

Wagner ernannt .

und Handverletzungen .
= = Bad Schmalbach , 14 . Mai . Zur Zeit wird das Bach¬

bett und die Zuflüsse im Stadtbereich einer Säuberung unter¬

zogen . In den nächsten Tagen setzt eine große Aktion zur
Rattenvertilgung ein , bei der in allen Häusern Präparate

ausgelegt werden . — Die Eheleute Rudolf Scheuermann
und Frau Pauline , geb . Rossel , feiern heute , Freitag ,
14 . Mai , das Fest der goldenen Hochzeit .

Mus dem Rheingau .

Nun auch Sport - Ferienlager bei „ KdF .
"

Eröffnung im Juni .

Die NS .-Eeineinschaft „ Kraft durch Freude
"

führt in diesem Jahre zum ersten Male Sport -

Ferienlager durch . 3m Gau Hessen - Nassau ist je ein

Lager in Oppenheim und in Soden/Sal -

m u n ft e r in Aussicht genommen .
Die große , nun 6 Millionen zählende , Sportgemeinde

der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude
' ' die allwöchent¬

lich und in vielen Kursen Stunden der Entspannung der

Fröhlichkeit und Auflockerung findet , wird nun von einem

neuen Vorhaben des Sportamtes : den Sport - Ferien¬

lagern überrascht .
Die Sport -Ferienlager , die an landschaftlich hervor¬

ragenden Orten eingerichtet werden , sollen dem Arbeits -

kameraden seinen Urlaub so gestalten , daß er auch wirklich

erfrischt und gekräftigt in seinen täglichen Betrieb zuruck -

kehrt . Er soll in diesen 8 ober 14 Tagen des Lagers betreut

werden und seinen Urlaub durch eine richtige Lenkung und

Leitung wirklich genießen können . Schon die überaus große
Teilnahme aus dem Gau Hesien - Nasiau an den Skilagern
und - fahrten zeigt , wie außerordentlich beliebt diese Sport¬

fahrten und Sportlager der NS .- Gemeinschaft , „ Kraft durch

Freude
"

sind , und daß ein wirkliches Bedürfnis für diese

Lager besteht . Allein im Gau Hesien - Nasiau haben in bleiern

Winter 749 Volksgenossen unb Volksgenosiinnen an Ski -

fahrten unb Skilagern teilgenommen . So sollen nun auch bte

Sport - Ferienlager in bet Gemeinschaft Gleichgesinnter eine

gesunde , ben Leistungen des einzelnen entsprechende sport -

liche Betätigung ermöglichen .
Die Lager , die im Juni eröffnet werden , sind zunächst

in Oppenheim am Rhein vorgesehen und im Schlüchterner

Land in Soden/Salmünster . Es stehen dort , — der T « g e s -

plan sieht Frühsport , Wanderungen , Rasenspiele ,

Schwimmen unb anberes vor — , bie besten Möglichkeiten
- ur Verfügung . Die Teilnehmer werben in Prioat -

quartieren bei ben Bauern untergebracht , bie Mahlzeiten

werden zusammen in Hotels eingenommen . Den Abschluß

bes Lagers bildet bie Abnahme bes Reichssportabzeichens .

Die Leistungen ftnb bem Können eines jeden einzelnen

angemessen und der Freude nach sportlicher Betätigung sind

keine Grenzen gesetzt . In diesen Lagern kann sich feder ein¬

mal richtig nach Herzenslust ausioven , die Knochen duraf -

schütteln unb die von schwerer Arbeit erhärteten Muskeln

auflockern . Dies alles am herrlichen Rhein und in dem

ebenso wundervollen Schlüchterner Land .

am 29 . unb 30 . Mai unb ber HI . unb bes Jungvolks am

6 . unb 7 . Juni bas Programm ber örtlichen Einheiten aus¬

gearbeitet unb bamit für bie erfolgreiche Durchführung ber

Kämpfe die technischen Voraussetzungen geschaffen . — Die

Waldwege sind für bie Holzabfuhr wieber geöffnet .

) ( Kiedrich , 13 . Mai . Ein Ißjähriger Junge wurde von

einem im Stall ausschlagenben Pferd durch Fleischwunden
im Gesicht verletzt . Einen achtjährigen Schüler traf ein sonst

ruhiges Pferb beim Weg auf bie Weide derart unglücklich ,
baß er ohnmächtig zusammenbrach unb von einem vvrbei -

tommenben Kraftfahrer in bas elterliche Haus gebracht
werben mußte .

) ( Hallgarten , 13 . Mai . Der in ber Lehre stehende Sohn
des Küfermeisters Jakob Mentges , ebenfalls Jakob M .,
blieb bei den Reichsberufswettkämpfen in der Fachgruppe

Holz Kreissieger .

) ( Winkel , 13 . Mai . In einer öffentlichen Versammlung
der NSDAP , sprach Gaurebner Schloimann über „ Die Wege
der Mitarbeit in ber Durchführung bes Vierjahresplanes

"
.

Leiter ber Versammlung war Ortsgruppenleiter Jäger .

= Rüdesheim , 13 . Mai . Aus Anlaß ber Tagung des

Deutschen Roten Kreuzes , Provinzial - Frauenverein Hessen -

Nassau , hatte bie Stabt reichen Flaggenschmuck angelegt . Der

Lehrgang fand in bem großen Saale bes festlich geschmückten

„ Felsenkeller
"

statt . Es nahmen über 600 Personen baran

teil . Die Vorträge waren überaus lehrreich unb vielgestal¬

tig . Den Abschluß bildete eine große Kundgebung auf dem

Niederwald unter Mitwirkung bes Musikzuges ber Stan¬

darte 224 . — Freitagabend findet in der hiesigen Turnhalle
um 20 .30 Uhr eine öffentliche Versammlung statt , in ber

Reichsstoßtruppredner Holzkämpfer -Frankfurt a . M . sprechen
wirb .

Rhein , und Nahe .

Reichsverkehrsminister Dr . Dorpmüller in Ludwigshafen . ,

Konferenz ber Reichsbahnbirektions¬
präsidenten .

= Mainz , 13 . Mai . Am 12 . unb 13 . Mai weilte der

Reichsverkehrsminister und Generaldirektor der Deutschen 1
Reichsbahn . Dr . Dorpmüller , in Ludwmshasen unb Mann - H
heim aus Anlaß einer Konferenz ber Reichsbahnbirektions - 1

Präsidenten , die in Ludwigshafen tagte , dem vormaligen

Sitz der kürzlich aufgelösten Reichsbahnbirektion . Es hanbelt 1

sich um eine ber laufenden Konferenzen , in denen den Reichs - 1
bahndirektionspräsidenten bie Richtlinien bes Reichsverkehrs - ’

Ministeriums für ihre Arbeit übermittelt werden .

Schwerhörige auf der Landstraße tödlich verletzt .

— Mainz , 13 . Mai . In Mainz - Amöneburg ]
wurde eine 65jährige Frau , die schwerhörig war und schlecht ।
sehen konnte , von einem Personenkraftwagen angefahren unb |
zu Boden geschleudert . Die Verunglückte wurde mit einem

Schädelbasisbruch in das Mainzer Krankenhaus eingeliefert , |
wo sie ihren Verletzungen erlegen ist . Die Verunglückte
war von einem Augenzeugen auf die Gefahr aufmerksam .

gemacht worden, , hatte aber trotzdem ihren Weg fortgesetzt .
Den Lenker des Personenkraftwagens trifft keine Schuld .

Schrecklicher Selbstmordversuch .

Zwei Schwerverletzte unter einem Lastzug . |
= Worms , 13 . Mai . 3n der Alzeyer Straße warf sich

ein 34 Jahre alter Mann in selbstmörderischer Absicht unter

bie Räber eines Lastzuges . Seine Ehefrau , bie ihn von

diesem Schritt zurückhalten wollte , wurde ebenfalls

überfahren . Beide wurden ins Wormser Stadtkrankenhaus

gebracht , wo bei der Frau ein Schädelbruch festgestellt

wurde . Der Mann liegt mit einem Oberschenkelbruch schwer - !

verletzt darnieder .

Ohne Führerschein auf dem Motorrad .

Ein Toter , ein Schwerverletzter .

= Darmstadt , 13 . Mai . Der 25jährige Gustav Pfalz - ;

araf aus Mannheim , der erst einen Tag in Griesheim :

wohnte und sich auf der Arbeitssuche befand , hatte sich zu - 1

jammen mit dem ebenfalls in Griesheim wohnenden Karl

Weiland ein Motorrad geliehen . In rascher Fahrt ging es

nun die Niederramstädter Chaussee entlang . Pfalzgraf , der

das Motorrad steuerte , wollte in der Rahe des Stadions

einen Omnibus überholen , als im gleichen Augen - -

blick aus der entgegengesetzten Richtung ein anderer Omni -

hus daherkam . Beide Omnibusse hielten sich scharf rechts ,

damit der Motorradfahrer zwischen beiden Omnibussen hm -

durchfähren konnte . Plötzlich änderte aber Pfalzgraf die s

Richtung , offenbar , um in die anliegenden Garten abzu -

weichen Das glückte ihm nicht mehr unb er rannte direkt

in den entgegenkommenden Omnibus hinein . Pfalzgraf

wurde durch bie Gewalt des Zusammenstoßes auf der

Stelle getötet , sein Begleiter wurde schwer verleg
u . a . wurde ihm ein Bein weggerissen . Das Motorrad wurde

völlig zertrümmert . Auch der ' Omnibus wurde schwer heicha -

digt , während sein Lenker ohne ernstliche Verletzungen da -

vonkam . Von den beiden Motorradfahrern besaß kernet -

einen Führerschein .

Baumweg am Rhein .

) ( Erbach , 13 . Mai . Eine begrüßenswerte Verschöne¬

rungsanlage schafft die Gemeinde durch die Verlängerung
des von Eltville herkommenden Baumweges am

Rhein . Es sind bis jetzt 82 Nuß - und Ahornbäume — für
die Wahl gerade dieser Baumarten waren die wirtschaft¬

lichen Gründe der Nußernte und der Schaffung einer Bienen -

weide maßgebend — gepflanzt worden . Der weitere Ausbau

der „ Rheinufer - Straße für Fußgänger
" wird nach Geneh¬

migung erfolgen . Eltville und Erbach werden also in Zu¬

kunft durch einen schattigen Baumweg verbunden sein .

Wer ist die Tote ?

— Rüdesheim , 14 . Mai . Heute wurde in Rüdesheim eine

weibliche Leiche gelänbet , die 2 bis 3 Tage im Wasser

gelegen haben muß . Die Tote ist etwa 35 bis 38 Jahre alt

und 1,68 bis 1,70 Meter groß . Grau meliertes Haar . Sie trug
braunes Kleid , schwarze Schnallenschuhe . Wäschezeichen H . 6 .

Trauring mit den Buchstaben E . D . unb bem Datum 5 . 6 . 27 .

Anfragen sind an die Kriminalpolizei Wiesbaden oder an bie

örtliche Polizeibienststelle zu richten .

== Niederwalluf . 14 . Mai . Am Samstag , 15 . Mai , be¬

gehen die Eheleute Kaspar Schranz und Margarete , geb .
Kläner , ihr 25jähtiges Eeschäftsjubiläum im bekannten

Hotel - Restaurant „ Zur schönen Aussicht
"

.

) ( Eltville , 13 . Mai . In einer öffentlichen Versamm¬

lung ber NSDAP , verstaub es H . Baum -Wiesbaden aus den

Gedanken heraus : „ Wissenschaft bricht Monopole
" in ge¬

meinverständlichen Ausführungen seine zahlreiche Zuhörer¬

schaft für bie Arbeiten ber beutschen Wissenschaft und Tech¬
nik bei der Durchführung bes Bierjahresplanes lebhaft zu

interessieren . Ortsgruppenleiter Werner übermittelte bem

Webner Den Dank ber Versammlung . — Vannfiihrer Junior

unb Unkergausührerin Erika Haustein haben für bie

Sportwettkämpfe bes BbM . unb ber Iungmädelschaft

— Idstein i . T ., 13 . Mai . Eine von ber Gefolgschaft der

Anstalt K a l m e n h o f durchgesührte Sammlung für das

in Verlust geratene Luftschiff „ Hindenburg
" ergab ben statt¬

lichen Betrag von 214 .60 RM . — Ein Autvunf al I er¬

eignete sich Mittwochnachmittag auf ber Reichsstraße Idstein

_ iörsborf an der Heckeumühle . Ein von Wörsdorf kom¬

mender Personenwagen , der , entgegen den Verkehrsvor¬

schriften , die linke Straßenseite befuhr , fließ mit einem von

Idstein kommenden Personenwagen zusammen , so daß beide

Fahrzeuge schwer beschädigt abgeschleppt werden mußten .
Die Ehefrau des einen Wagenführes erlitt schwere Gesichts -

Ei « tapferer Lebensretter .

— Bad Kreuznach , 13 . Mai . Beim Spielen fiel ein

fünfjähriger Junge plötzlich in die Nahe . Der Feuer¬
wehrmann Willi Hohn bemerkte den Unfall . Obwohl er

nicht schwimmen kann , sprang er kurz entschlossen ins Wasser
und es gelang ihm , den Jungen vor dem sicheren Tod zu
retten und an Land zu bringen .

— Boppard , 14 . Mai . Der bekannte Marktbrunnen ,
der alljährlich zum Winzerfest in einen Weinbrunnen uin -

gewandelt wird und köstlichen „ Bopparder Hamm
" spendet ,

soll jetzt öfters im Jahre edles Naß ausgießen . Erstmalig

für dieses Jahr wird der Weinbrunnen während der tradi -

tionellen Orgelbornskirmes , die für die Stadt historische

Bedeutung hat , laufen .

Dahn und Westenwald .

= Westerburg , 13 . Mai . In dem Westerwaldort Berz¬

hahn stieß ein Bauer beim Umtoben mit seinem Pflug an

einen harten Gegenstand . Als er sich diesen näher ansah ,
bemerkte er , baß er einen menschlichen Schädel aus¬

geackert hatte . Die Behörden sind bemüht , weitere

Skeletteile zu finden und den Fall aufzuklären .

Mus den Pfalz .

Zwei Arbeiter von einer einstürzenden Mauer erschlagen .

— Ludwigshafen , 12 . Mai . 3n einer chemischen Fabrik
im Stadtteil Mundenheim ereignete sich am DienstagnaK -

mittaq ein schwerer Unfall . Dort verunglückten zwei aus¬

wärtige Arbeiter durch einstürzendes Mauerwerk tödlich .

Kassel und Umgebung .

Taounq ber Deutschen Gesellschaft der Hals - , Ohren -

unb Nasenärzte .

Fnanhf unten Nachnichten .

= Frankfurt a . M „ 13 . Mai . Die diesjährige Studien -

fahrt der Technisch - Literarischen Gesellschaft
endete am Donnerstag in Frankfurt a . M . Etwa 20 deutsche

technische Schriftleiter nahmen an dieser Fahrt teil , auf der

industrielle Werke im Rheinland und in Westfalen und tm

Rhein - Main - Eebiet besichtigt wurden . — Am 13 . und 14 .

Mai findet in Frankfurt die II . Konferenz für inedizr -

nisch - naturwissenschaftliche Zusammen¬

arbeit statt . Die Tagung beschäftigt sich mit der Er¬

forschung und Praxis der Wärmebehandlung in der Medizin

einschließlich Diathermie und Kurzwellentherapie . Die

Konferenz wurde von dem Vertreter ber Reichsarztefuhrers ,

Taunus und Main .

Kind in ben Mühlbach gestürzt unb ertrunken .

— Wörsdorf ( bei 3bftein ) , 13 . Mai . Dienstagabend
trug sich auf ber nahegelegenen Heckenmühle ein bedauer -

liches Unglück zu . In einem unbewachten Augenblick stürzte
beim Spiel bas l % jäbrige Söhnchen bes Mühlenbewohners
R . in ben hochgehenden Mühlbach unb konnte nur noch als

Leiche geborgen werben . Sofortige Wieberbelebungsver -

suche blieben erfolglos .

= Norbenstabt , 14 . Mai . 3n einer Versammlung der

Ortsbauernschaft gelangten bie Hofkarten zur Ausgabe .
Weiter machte ber OBF . Renneißen Mitteilungen über bie

Roggenumtausch - Aktion , sowie über bie Schweinemastver¬
träge unb andere wichtige bäuerliche Tagesfragen .
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Der Deutsche Automobil - Club teilt uns mit , daß die
Straßensperrung im Lahntal zwischen Nassau
und Bad Ems an Sonn - und Feiertagen für den Per¬
sonenkraftfahrzeugverkehr aufgehoben wird . An Werktagen
must jedoch die Sperrung bis auf weiteres beibehalten
werden . Ebenso können Lastkraftwagen vorläufig nicht die
Baustelle passieren .

Montag , den 17 . Mai 1937 ( Pfingstmontag ) .
Hauptkirche . 10 .00 Pfr . Albert .
Oranier -Eediichtniskirche . 10 .00 Pfr . Lauth .
Gemeindehaus Waldstrahc . 10 .00 Pfr . Dietz .

Samstag , 15 . Mai : 19 .30 — 22 .30 : » Die blaue Mazur ."

Operette in 2 Akten und 1 Zwischenspiel von Fr . LehLr .
( Außer Stammreihe .)

Refldenz - Theater .
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Freitag , 14 . Mai : 20 .00 — 22 .15 : » Ein Auto geht in See .“

Lustspiel in 3 Akten von Helmut Käutner . Stamm¬
reihe in . ( 19 . Vorstellung .)

Samstag , 15 . Mai : 20 .00 — 22 .30 : Gastspiel Paul Kemp mit
Berliner Ensemble in » Eharleys Tante ." Schwank in
3 Akten von Brandon Thomas .

Nr . HO . Seite 7 .

lagen .

Fabrik
ignach -

i aus -

vlich . :

urg
hlecht
t und
iinem
efert ,
lückte
rksam
gesetzt ,
.b . ■

>ug .

cf sich
unter

von
nfalls
nhaus
estellt
hwer -

Freitag , 14 . Mai : 19 .30 — 22 .30 : » Der arme Heinrich ." Musik¬
drama in 3 Akten von Hans Pfitzner . ( NSKG .)

Wiesbaden - Biebrich .

Sonntag , den 16 . Mai 1937 ( Pfingstsonntag ) .
Hauptkirche . 10 .00 Pfr . Dietz ( Hauptkirchenchor , Beichte

und heil . Abendmahl ) . .
Oranier - Gedächtniskirche . 10 .00 Pfr . Albert ( Oranier -

kirchenchor , Beichte und heil . Abendmahl ) .
Gemeindehaus Waldstrage . 10 .00 Pfr . Lauth ( Kirchen¬

chor der Waldstraße , Beichte und heil . Abendmahl ) .

ia des Wettbewerbsrechts im Geistesschaffens -
Dr . Alexander Elster ( Berlin ) in dem April -

Evangelische Kirche .

Samstag , den 15 . Mai 1937 .
Bergkirche . 20 .30 Pfingstvesper unter Mitwirkung des

Singkreises , Pfr . Fries .

Sonntag , den 16 . Mai 1937 ( Pfingstsonntag ) .
Kollekte für die Erziehungsheime auf dem Eeisberg .
Marktkirche . 10 .00 Pfr . Borngäfser ( Bachchor ) , Leitung

K . lltz , Beichte und heil . Abendmahl , 11 .30 Kindergottes¬
dienst , Platter Straße 2 , Vikar Biegler , 47 .00 Pfr . Beyer ,
Dreieichenhain .

Bergkirche . 10 .00 Psarrverwalter Brück ( Kirchenchor ,
Beichte und heil . Abendmahl ) .

Ringkirche . 10 .00 Dekan Mulot ( Kirchenchor und heil .
Abendmahl ) 17 .00 Pfr . Hahn .

Lutherkirche . 10 .00 Pfr . Bars ( Kirchenchor , Beichte und
hl . Abendmahl ) , 11 .30 Kindergottesdienst , 17 .00 Vikar Jüngel .

Kreuzkirche . 10 .00 Pfr . Fernges ( Kirchenchor , Deichte
und heil . Abendmahl ) .

, Paulinenstift . 10 .00 Propst Lic . Peter ( Beichte und heil .
Ahendmahl ) .

Klarenthal . 10 .00 Pfr . Keller .
4 >

Montag , den 17 . Mai 1937 ( Pfingstmontag ) .

Marktkirche . 10 .00 Pfr . Rumps ( Beichte und heil .
Abendmahl ) .

Bergkirche . 10 .00 Pfr . v . Bernus ( Beichte und heil .
Abendmahl ) .

Ringkrrche . 10 .00 Pfr . Merten ( Beichte und heil .
Abendmahl ) .

Lutherkirche . 10 .00 Pfr . Dr . Ott ( Beichte und heil .
Abendmahl ) .

Kreuzkirche . 10 .00 Pfr . Keller ( Beichte u . HI . Abendmahl .)
Paulinenstift . 10 .00 Pfr . Jung .

W - Schierstein . Pfingstsonntag 9 .30 Pfr . Weimar
( Kirchenchor ) . — Pfingstmontag 9 .30 Pfr . Zorn - Erbach .

W . -Dotzheim . Pfingstsonntag 10 .00 Pfarrverw . Wasum
(Beichte und heil . Abendmahl ) . Anschließend Kindergottes -

Das soeben erschienene Mai -Heft der Alexander Koch
'

*
schen Kunstzeitschrift ,Znnen - Dekoration " gibt über¬
zeugende Proben des hochstehenden deutschen Landhausbaues

; der Gegenwart nach Einzelwohnhäusern des Architekten
: Hermann Werner ( Berlin - Steglitz ) , die am Eriebnitzsee

und in Tegel stehen . Weitere Bilder berichten von neuen
Tafelgeschirren der Staatl . Porzellan -Manufaktur Berlin ,

. in praktischer Anwendung für den schon gedeckten Tisch . Der
Pariser Architekt Jean Royere zeigt sich in seinen Pariser
Stadtwohnungen als eine der bemerkenswertesten Bega¬
bungen des jungen Frankreich . Gediegener , handwerks -

Kirchliche Anzeigen .

trägt die Weinverteilung in vielen Fällen dazu bei , die
Wernpreise zu steigern , da nur dann Kaufwünsche Berück¬
sichtigung finden , wenn der Käufer den Höchstpreis geboten
hat . Der Weinbau , die Weineinkäufer und der Weinhandel
werden es lebhaft begrüßen , wenn die Weinversteigerungen
in ihrer altbewährten Form wieder in Kraft treten würden .
Das jetzige Verfahren der Weinverteilung ist jedenfalls auf
die Dauer untragbar und führte bereits zu zahlreichen Ein¬
sprüchen und Abänderungsanträgen .

Einzelergebnisse .
1 . Weingut K . u . 2 . Schlitz , Geisenheim . An¬

gebot und Verkauf 14 Halbstück 1935er . Gelöst wurden für
14 Halbstück Geisenheimer Steinacker 600 620 620 ; Recht
600 ; Decker 2mal 700 , 840 ; Mäuerchen 720 ; Lickerstein 720 ,
1000 ; Kläuserweg 900 , 950 , 1000 ; Morschberg 1100 RM .
Durchschnittspreis der 1935er Geisenheimer 773 RM .

2 . WeingutErafvonFranken - Sierstorpff ,
Rüdesheim . Angebot 43 Halbstück 1935er Rüdesheimer .
41 Halbstück und 1 Viertelstück gelangten ohne Ausgebot zur
Verteilung . Gelöst wurden für 41 Halbstück Rüdesheimer
Engerweg 880 , 880 , 930 , 980 , 1000 ; Klosterkiesel 860 900 ,
920 ; Vischofsberg 1000 , 2mal 1050 , 1080 ; Hinterhaus 1150 ,
1180 , 1200 ; Ringmauer 1000 , 1030 , 3mal 1050 1080 ; Berg
Burgweg 1250,1300,1430,1450,1450 ; Berg Rottland 1400 ; Verg
Schloßberg 2mal 1300 ; Berg Dickerstein 1450 , 1550 ; Berg
Roseneck 1500 ; Berg Bronnen 2mal 1500 , 1550 ; 1 Viertel¬
stück 900 ; Lay 1550 , 1600 1650 , 1850 RM . Zurückgingen
1 Halbstück zum Angebot von 2000 RM . und 1 Viertelstück
ohne Gebot . Durchschnittspreis der 1935er Rüdesheimer
1276 RM .

Eesamterlös des 4 . Versteigerungstages 63790RM .
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Samstag , den 15 . Mai 1937 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .
6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00

Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserftand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Konzert . 11 . 15 Hausfrau , hör zu !

11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .40 Gaunachrichten .
11 .50 Deutsche Scholle . 12 .00 Konzert .

13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter . 13 . 15 Konzert .
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Musikalische Rück¬
antworten . 15 .15 Volk und Wirtschaft , Zeit , Wirtschaft .
15 .30 Singend wollen wir marschieren .

16 .00 „ Froher Funk für Alt und Jung
"

. 18 .00 Neues aus
der Welt des Sportbuches . 18 .30 Militär - Konzert .

19 .30 Zeitfunk . 20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 .10 Rund um den
Stefansturm . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

Kraftfahrer , fahrt rücksichtsvoll
an Straßenbaustellen !

Achtung bei Erneuerungsarbeiten !

Der Winter hat aus allen Straßen mehr oder weniger
schadhafte Spuren hinterlassen . Überall sind die Stratzenbau -
behörden nach Eintritt trockener Witterung emsig dabei ,
diese , Schäden so schnell wie irgend möglich zu beseitigen .
Darüber haben nunmehr die während der Winterzeit vor -

dorf „ Schaffendes Volk "
. Künstlerischem Werk werden zwei

Betrachtungen gerecht , die sich mit dem Maler Hasio v . Hugo
und dem Bildhauer und Staatspreisträger Fritz Cremer
beschäftigen . Dazu Vildwiedergaben farbig und schwarzweiß .

Zu den Krönungsfeierlichkeiten bringt die „ D a m e “

eine England - Nummer heraus . Viele schöne Bilder und
Bildberichte erzählen vom englischen Leben : vom Hydepark
und den Straßen der Londoner City , von Oxford und Cam¬

bridge , vom Sport , von seltsamen traditionellen Läden , von
englischen Frauen , vom englischen Humor . Der bekannte
Maler und Photograph Cecil Beaton zeichnet heitere
Skizzen vom Krönungssommer in der Hauptstadt .

„ Der Naturforscher
" vereint mit „ Natur und

Technik
"

, Aprilheft : Professor Dr . Weinert , der Direktor des
Anthropologischen Instituts der Universität Kiel , veröffent¬
licht im neuesten Heft seine Ansichten über die Stellung des
Urmenschen von Steinheim im Werdegang der Menschheit .
Dr . Keil vom Zahnärztlichen Universitätsinstitut Berlin be¬
richtet über die bisherigen Erfolge der Erforschung der Zahn¬
karies und ihrer Ursachen . Der bekannte Äfrikaforscher Dr .
Kohl - Larsen schildert anschaulich und unter Beigabe von
bemerkenswerten Aufnahmen als Teilergebnis seiner letzten

Expedition das Leben der noch kaum bekannten Wildbeuter

pi Jnnerafrika .

Über Eiszeit - Theorien veröffentlicht das April - Heft der

Zeitschrift „ Natur und Volk "
interesiante Einzelheiten .

Die letzte der Vergletscherungen ( der sog . Würmzeit ) wird

als zirka 20 000 Jahre zurückliegend angesehen . Der älteste
Teil der Eiszeit liegt etwa 600 000 bis 1000 000 Jahre vor

unserer Zeit . Die längste Periode soll 240 000 Jahre ge¬
dauert haben . Die gleiche Nummer des inhaltreichen Heftes

gibt eine anschaulrche Bilderreihe von den Diamanten¬

feldern in Südafrika und den modernen Methoden sie aus¬

zubeuten wozu heute gewaltige Maschinen und große
Arbeiterscharen verwendet werden .

Die „ Deutsch - Französischen Monatshefte
"

( Karlsruhe , Karl - Friedrich - Straße 14 ) bringen im neuesten

Heft Auszüge aus dem Deutschland - Buch des französischen

Schriftstellers Alphonse de Chäteaubriant , der sich ohne Vor¬

urteile gründlich bei uns umgesehen und drüben in vielen

Vorträgen mutig über die großen Leistungen des National¬

sozialismus gesprochen hat . Im literarischen Teil wird von

deutscher Seite das dichterische Werk von Emil Strauß vor¬

gestellt , während aus Frankreich der Historiker Pierre

Gaxotte zu Worte kommt . — Im neuesten Heft der

„ Deutsch - Englischen Hefte
"

finden wir Berichte
über den Reichsarbeitsdienst sowie über englische Ferien¬

lager , die König Georg VL noch als Herzog von Pork be¬

gründet hat . Englische Pfadfinder erzählen von ihrer Süd¬

deutschlandfahrt , die Hitler - Jugend von einer erfolgreichen

Spielscharfahrt zu englischen Schulen .

Langenscheidt
' s „ English Montly Magazine

"

und „ Le Journal franyais Langenscheidt
'

bringen Berichte über Tagesereignisie — die Krönung in

London , die internationale Ausstellung in Paris — ,
fesselnde Erzählungen , nette Plaudereien , spannende Aben¬

teurergeschichten und viel Scherz und Hunxor , Rätsel und

eine Übersetzungsaufgabe . Auch die Sprache des Kaufmanns

ist berücksichtigt .

recht untersucht _ . . ..... .. . . . .
Heft des „ Archiv für Wettbewerbs recht

"
. — In

einem weiteren Aufsatz behandelt Rechtsanwalt Dr . Stritzke
( Nürnberg ) ein schon oft erörters Problem , den offenen
Koppelungsverkauf , und zwar vom Standpunkt des Einzel¬
handelsschutzgesetzes aus .
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K Je weniger Rufgaben Du In Deinem leben

ju meistern hast , um fo leerer unS unnützer
wird Dir Dein leben erscheinen . Du sollst Dich für Die

Semeinschaft einsetzen !

Freitag , 14 . Mai : 14 .30 : Eesellschaftsspaziergaua nach dem
Jagdschloß Platte . 16 .00 : Konzert . Kapelle K . Bastian .

5Dauer
- und Kurkarten gültig . ) 16 .30 : Tanztee . 20 .00 :

tonzert ausgeführt von dem Musikzua der 78 . SS .-
Standarte . Leitung : Musikzugführer Wilhelm Heber¬
ling . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 .00 : Tauz -
und Unterhaltungsmusik .

Samstag , 15 . Mai : 16 .00 : Konzert . Leitung : Städtischer
Musikdirektor A . Vogt . ( Dauer - u . Kurkarten gültig .)
16 .30 : Tanztee . 20 .00 : Groß . Feuerwerk , ausgeführt von
der Feuerwerkerei Sauer & Co . Konzert des Städtischen
Kurorchesters . „ Operetten -Abeud ." Leitung : Kapell¬
meister E . Schalck . 21 .00 : Tanz - n . Unterhaltungsmusik .

U Unter der Fülle von illustrierten Leitaufsätzen im Mai -
V heft des „ Pantheon "

beachtet man ganz besonders den
Aufsatz Max Eoerings , der uns die vielseitige Vildniskunst

- des Barockmeisters Maffei in einer interesianten Abhand -
» lung nahebringt . Gustav Pauli zeigt eine Auswahl von
. 12 Gemälden aus der Sammlung Wedells , die Wedell als
| eine Stiftung seiner Vaterstadt Hamburg hinterließ . Eine
c wertvolle Neuerwerbung des Germanic - Museums in Cam -
- bridge ist die Fränkische Madonna des 15 . Jahrhunderts ,

eine für diese Periode charakteristische Skulptur , welche in
einer eindrucksvollen Abbildung gezeigt wird .

bereiteten großen Erneuerungsarbeiten auf vielen Straßen
eingesetzt . Vesonders dankbar muffen die Kraftfahrer sein ,
daß diese Arbeiten durchgeführt werden ohne die vor wenigen
Jahren noch unvermeidliche Umleitung .

Auch der Kraftfahrer muß sich darüber klar sein , daß cs
für den Straßenbauer eine schwere Belastung sowohl geld¬
licher wie technischer Art bedeutet , wenn die umfangreichen
Arbeiten unter Verkehr ausgeführt werden , und daß es
weiterhin für alle bei den Baustellen Beschäftigten zu einer
schweren Gefahr für Gesundheit und Leben werden kann ,
wenn der Verkehr nicht die nötige Rücksicht nimmt .

Dem Kraftfahrer werden zeitraubende und schlechte
Mehrwege erspart . Es spielt dabei keine Rolle für Verzöge¬
rung der Fahrt , wenn man wirklich einmal an einer Bau¬
stelle einen Augenblick halten oder mit langsam ft et
Fahrt vorbeifahren mutz . Es soll sich daher jeoer Kraft¬
fahrer an den Mitgliedern des DDAC . und den Angehörigen
des NSKK . ein Beispiel nehmen und sehen , wie Wagen mit
den Abzeichen des DDAC . und denen des NSKK . ostentativ
langsam fahren , wo Volksgenossen an der Verbesserung der
Straßen arbeiten . Auch diese Rücksicht gehört zur Kame¬
radschaft der Straße !

Zettschriftenschau .

Das Mai - Heft der Zeitschrift „ Germanien "
bringt

einleitend einen Artikel „ Gedanken zur Sinnbildforschung
"

von Dr . R . F . Viergutz . Erst die Ehrfurcht vor der Weis¬
heit der Ahnen , Offenheit der seelischen Wirklichkeit und
Vertrautheit mit ihren Gründen und Hintergründen be¬
fähigen einen Forscher , selbst Sinnbilder zu erleben , neue
Quellen völkischer Kraft zu erschließen und uns dadurch der
Erkenntnis deutschen Wesens wieder ein Stück näher zu
bringen . »

Das Geheimnis der „ Wächter im Meer "
, der Feuerschiffe ,

lüstet in einem Bericht über seine Aufgaben das neueste Heft
der bekannten Jllustrietten für das deutsche Volk „ Arbeit
und Wehr "

, Heft Nr . 19 . Bilder vom Lager der Forst¬
referendare und Assessoren zeigt die mannigfachen Arbeits¬
gebiete auf , die ein Förster beherrschen muß . Die Arbeit
der „ Deutschen wissenschaftlichen Kommission für Meeres¬
forschung

" wird in dem bildreicheu Artikel „ Fische nach
Maß

"
dargestellt .

gerechter Hausrat für den Grotzbedarf wird in einigen Bil¬
dern nach Möbeln der Handwerkerschule Königsberg vor -

gefühtt .
Die Zeit des Wafferwanderns ist wieder gekommen , und

ein begeisterter Anhänger dieses reizvollen Sports weiß in
der neuesten Nummer der „ Illustrierten Zeitung

"
,

Leipzig , in Bild und Wort ein wahrhaft überzeugendes
und mitreißenden Loblied auf die stimmungsvollen und

abenteuerreichen Faltbootfahrten durch deutsches Land zu
singen . Dieser Beitrag steht im Mittelpunkt des reichhal¬
tigen Heftes , dessen Inhalt wir noch folgende Artikel und

Bilderfolgen entnehmen : „ Idee und Ziele eines Volks¬

museums , eine bebilderte Würdigung des „ Volksmuseums
der Stadt der Ausländsdeutschen

" in Stuttgart , „ Strahlen¬
des Dresden " eine zweiseitige Zusammenstellung stimmungs¬
voller Aufnahmen der schönen sächsischen Landeshauptstadt .

Der Dichter Manfred Hausmann sendet in einem stim¬
mungsvollen und inhaltreichen , mit wundervollen Bildern

geschmückten Beitrag des Maiheftes von „ V e l h a g e n
& Klasings Monatsheften

"
seinen „ Dank an die

Nordsee
"

. Eine heitere Plauderei , die nach Wort und Bild

ebenso gut in die Jahreszeit patzt , hat Carola Jhlenburg
geschrieben . Es ist die Autoreise junger Mädchen mit einem
Zelt und heitzt : „ Drei für uns alle — vom Wolfe ganz zu
schweigen

"
. Ein dritter frühlingshafter Beitrag ist die

große Novelle „ Inga und Jens
" von der jungen Dichterin

Editha Spiegel , zu der sich noch zwei andere kürzere ge¬
sellen : eine Erzählung aus dem Leben der Königin Christine
von Schweden : „ Seltsame Begegnung

" von Sophie Hoech¬
stetter , und die Novelle aus dem Leben einer Magd : „ Fine
Steffen

" von Philipp Faust .

Das Maiheft von „ Westermanns Monats¬
heften

" wird eingeleitet mit dem Hinweis auf den Mutter¬
tag , für den Edith Winkelmann aus mütterlichem Herzen
in ihrem Beitrag „ Selige Mutterschaft

"
würdige Worte ge¬

funden hat . Wenn noch das Bild dazu sprechen soll , welche
anderen Bilder kämen künstlerisch dem Ausdruck seligen
Muttertums so nahe , wie die ausgewählten , farbig wieder -
gegebenen , darunter „ Worpsweder Madonna " von Fritz
Mackensen . Volk als Gemeinschaft wird behandelt in dem
Aufsatz „ Das Erzählen in einer Dorfgemeinschaft

"
, ein Bei¬

trag zur Formengestaltung der Sage , im weiteren auch mit
der Vorschau auf die große Reichsausstellung 1937 in Düffel -

bienft . — Pfingstmontag 10 .00 Pfr . Keller in der Kreuz -
kirche - Wiesbaden .

W . - Bierstadt . Pfingstsonntag 10 .00 Pfr . Steubing
( Beichte und heil . Abendmahl ) . — Pfingstmontag 10 .00
Pfr . Steubing .

W . - Sonueubera . Pfingstsonntag 10 .00 Pfr . Draudt , heil .
Abendmahl ( Kirchenmusik ) . — Pfingstmontag 10 .00 Pfr .
Bruck - Wiesbaden , 11 .00 Kindergottesdienst , Gruppe A u . B .

Die heutige Ausgabe umfaßt 16 Seiten

und » Das llnterhaltuugsblatt “ .

22 .15 Nachrichten , Wetter - und Sportbericht . 22 .30 Tanzmusik
zum späten Abend . 24 .00 Nachtkonzert .

Brunnen - Kolonnade .

Samstag , 15 . Mai : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle K . Bastian .

Kurhaus .

>ie Erfrischung im Handtäschchen ,
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Wit ein Wander
Goldgasse 5Inh . Eug . Arnold
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und w ^ nn wir Innen -dann eine sol¬

che Prachtleistungfürdetrersfaunlich

niedrigen Preis von 12 Pfg . geben ,

so ist einmal mehr der Beweis er¬

bracht , daß 70 Jahre August Engel
ein Begriff von Preiswürdigkeit «

Leistungsfähigkeit undQualität sind .
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Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften ,
an den Fahrkarten - Ausgabestellen der
Reichsbahn und an den Tagblattschaltern .

L Schellenbeiq
'
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Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt ,

fett,reinigungskräftig ,

schäumtest !

werden schnell beseitigt durch

akerar M3 :
------- MedoilL loodoe u . Antwerpen .
Jetzt auch B. extra «erst , in Tuben 1.95 .
Gegen Picket Mitesser Venus Stärke A.
Beschleunigte Wirkung durch Venus -
Gesichtswasser OSO , 1-35 , 250 .
Drogerie Siebert , Marktstraße 9;
Christ Tauber , Ecke Moritz - u^ ddheidstr . ;
Partumerie Dette , Michelsber . 6;
Partümerle Fuchs . Rbeinstraße 94.

empfehlen wir unsere

Qualitäts - Steeger - Riesling - Weine

Alleinige Verkaufsstelle der

Steeger Winzergenossenschaft
T elephon 209 69 — 3 HelenenstraBe 3

xtmmer -

pwssm

ohne den eleganten

Strumpf
Bemberg
Murölanz

Wanzen -

Tod
sicher wirkend

Probeflasche

- . 45 - . 80

Seite 8 . Nr . llu .

Elektromagnetische
Spezialbehandlung
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salu » Institut £ teS
~
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Soeben erschienen :

Kleiner amtlicher Taschen

Wer zu Pfingsten sich

freut sich über jeden Glückwunsch ,
der ihm gebracht wird . Die Zahl der

Wünsche hängt ab vom Bekannt¬

werden des Ereignisses .

Geben Sie deshalb heute oder

morgen eine Anzeige in das

„ Wiesbadener Tagblatf “ , dessen gro¬

ßer vorwiegend auf Wiesbaden kon¬

zentrierter Leserkreis die Familien -

Anzeigen aufmerksam verfolgt .

Karie nira
Rudolph Karstadt Aktiengesellschaft , Kirchgasse 45

faranlierl IWahl . ferse,Sohle anal

Spitze fach Flor

Der haltbare Strumpf
in allen Modefarben

Fahrplan
für Mainz , Wiesbaden u . Umgegend

Rhein - Main
Auf 160 S e i te n erweitert , mit 2 Übersichts¬
karten und einer Beilage : Abfahrt
der Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz Hbf .,
Wiesbaden Hbf . und Worms .

Gültig vom 22 . Mai 1937 bis

zum 2 . Oktober 1937 .

kommt es mir vor , daß mein
alter,rissiger Holzboden,mit
KINESSA - Holzbalsam fast
so schön wie Parkett ge¬
worden ist Der Boden hat
wundervollen Glanz
und Farbe bekommen , die
auch trotz nassem Wischen
monatelang anhalten . Es
gibt viel weniger Staub ,
das Heim wird wohn¬
licher und gesünder mit

KINEffA
HOLZBALSAM

ConradSehinner , Bheingau - Drog .
Rheingauer Str . 10 ; L . D . Jung ,
Haus - und Küchengeräte , Kirch¬

gasse ; Friedrich Götz , Drogerie ,
DotzheimerStr . H4 ;Kreuz - Drog . ■

*

Paul Kaufmann , Waldstraße 93 ;
Erbenheim : Drog . H . Stäger ;
Schierstein : Herrn . Cramer ,

Adler - Drogerie ._________ :

Statt Starten :

9tolf Schmidt
Waltraut Schmidt

geb . Drücke !

Üermählte

14 . 9JTai 1937 fHindenburgallee 37 j

Wiesbaden , Niederwaldsfraße 5

Kapellensfraße 36

Für die uns anläßlich des Ablebens unseres lieben

unvergeßlichen Entschlafenen

Kanonier in der 4 . Batt . d . A . - R . 36

Heinrich Krebs
zugegangenen Beweise aufrichtiger Teilnahme , sowie für
die zahlreichen Kranz - , Blumen - und Kartenspenden sagen
wir innigsten Dank . Besonderen Dank Herrn Wehrkreis¬

pfarrer Bemmann für die tröstenden Worte , den Militärischen
Formationen für das Ehrengeleit .

Familie Heinrich Krebs .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1937 .
Werderstraße 8

Danksagung .

Für die überaus zah reichen Beweise

herzlicher Teilnahme sagen wir allen Ver¬

wandten und Bekannten , sowie allen Vereinen

aufrichtigsten Dank . Besonderen Dank Herrn

Pfarrer Fertiges für seine trostreichen Worte .

Im Namen aller Hinterbliebenen :

H Guckes und Frau , geb . Berk

H . Berk und Frau

K . Hahn und Frau , geb . Berk
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